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Sommer, Sonne, Fischgenuss

Vom 28. bis 30. Juni 2025 veranstaltete die Anglerkameradschaft 
Ötigheim ihr traditionelles Fischerfest - und konnte sich über 
eine außerordentlich gute Besucherresonanz an allen drei Tagen 
freuen. Bei sonnigem, warmem Wetter strömten zahlreiche Gäste 
ins Festzelt.
Ein besonderer Programmpunkt waren die Hegeveranstaltungen 
am Samstag und Sonntag. Besonders erfreulich war dabei die starke 
Beteiligung am Samstag: Während in den vergangenen Jahren 
meist nur drei Mannschaften teilnahmen, konnten diesmal sieben 
Teams örtlicher Vereine begrüßt werden - ein Zeichen der wachsen-
den Verbundenheit und des Engagements in der Gemeinde.
Auch der Zeltaufbau verlief in diesem Jahr bemerkenswert rei-
bungslos. Dank der hervorragenden Zusammenarbeit aller Betei-

Besuch des Seniorenzentrums 

ligten stand das Festzelt in Rekordzeit - ebenso rasch und koordi-
niert erfolgten das Einräumen und die Vorbereitungen für das Fest.
Eine schöne Neuerung gab es am Montag: Erstmals wurde das 
Curatio Ötigheim zum Seniorenessen eingeladen. Das Angebot 
wurde sehr gut angenommen und bereitete den Teilnehmenden 
große Freude.
Musikalisch sorgte am Montagabend der Musikverein für einen 
stimmungsvollen Ausklang. Mit seinem Auftritt verlieh er dem 
letzten Festabend eine besondere Atmosphäre und rundete das 
gelungene Wochenende klangvoll ab.
Die Anglerkameradschaft Ötigheim dankt allen Helferinnen und 
Helfern sowie Unterstützern herzlich für ihren Einsatz und ihre 
tatkräftige Mithilfe.
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Mit Herz und Leidenschaft für die Gemeinde - 80 Jahre Werner Happold

Am vergangenen Freitag kamen zahlreiche Gäste in der Alten 
Schule zusammen, um den 80. Geburtstag von Ehrenbürger und 
Bürgermeister a. D. Werner Happold gebührend zu feiern. Die große 
Verbundenheit zeigt, wie sehr Werner Happold in der Gemeinde 
und darüber hinaus geschätzt wird.
Für den festlichen Rahmen sorgten der Seniorenchor des Lieder-
kranz Ötigheim und der Bürgermeisterchor, dessen Mitbegründer 
Werner Happold selbst ist. Mit ihren Liedern verliehen sie der Feier 
eine besonders persönliche Note.
Bürgermeister Frank Kiefer erinnerte in seiner Ansprache daran, 
wie Werner Happold über 37 Jahre lang mit viel Herzblut und Weit-
blick die Gemeinde geführt hat. Unter seiner Leitung hat sich der 
Ort zu einem modernen Wohn- und Begegnungsort mit starkem 
Zusammenhalt entwickelt. Werner Happold war stets ein Bürger-
meister „zum Anfassen“, der den direkten Draht zu den Menschen 
suchte und ein großer Förderer der Vereine sowie der regionalen 
Zusammenarbeit war. 
Auch auf Landesebene setzte er sich im Gemeindetag Baden-Würt-
temberg engagiert für die Belange der Kommunen ein. Als Zeichen 
der Anerkennung überreichte Bürgermeister Frank Kiefer ihm die 
Verdienstmedaille der Gemeinde, die WH für sein außergewöhn-
liches Engagement mehr als verdient hat. Außerdem wünschte er 
ihm viele weitere schöne Jahre voller Lebensfreude und Humor.
Der Landtagsabgeordnete Dr. Alexander Becker lobte in seiner 
Rede vor allem Werner Happolds integrative Kraft und seinen uner-
müdlichen Einsatz für das Gemeinwohl. 
Der ehemalige Bürgermeisterstellvertreter Ralph Ganz betonte die 
Bodenständigkeit und das offene Ohr, das Werner Happold immer 
für die Bürgerinnen und Bürger hatte. Bürgermeister Johannes 
Kopp, der den Bürgermeisterchor vertrat, dankte Werner Happold 
als Freund und Weggefährten, der den Chor mit seiner Leiden-
schaft geprägt hat. 
Für einen besonders bewegenden Moment sorgte der Vorsitzende 
der Volksschauspiele Maximilian Tüg, als er Werner Happold sei-
nen Lieblingsplatz auf dem Tellplatz als Ehrenplatz auf Lebenszeit 
verlieh. Eine ebenso ehrenvolle wie herzliche Geste, die seine 
großen Verdienste und die große Wertschätzung für sein Wirken 
zum Ausdruck bringt.
Werner Happold selbst bedankte sich herzlich für die zahlreichen 
Glückwünsche und die warme Atmosphäre an seinem Ehrentag. 
Die Feier war ein würdiger Ausdruck der Verbundenheit zwischen 
ihm und der Gemeinde, die er so viele Jahre geprägt hat.

Verleihung der Verdienstmedaille der Gemeinde durch Bürger-
meister Frank Kiefer

Glückwünsche des Landtagsabgeordneten Dr. Alexander Becker

Glückwünsche des langjährigen 
Bürgermeisterstellvertreters Ralph Ganz

Glückwünsche des Bürgermeisterchors  
durch Bürgermeister Johannes Kopp
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Werner Happold im Kreise seiner Familie

Ein besonderer Moment: Verleihung des Ehrenplatzes auf dem 
Tellplatz auf Lebendszeit durch Maximilian Tüg 

Bürgermeisterchor 

Musikalische Umrahmung durch den Seniorenchor vom Liederkranz 

Herzlich gratulieren auch die ehemaligen Sekretärinnen 
von Werner Happold 

Maximilian Tüg, Dr. Alexander Becker, Werner und Uschi Happold, 
Ralph Ganz, Bürgermeister Frank Kiefer
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Glücklicher Gewinner  
des Luftballonwettbewerbs

Unternehmerisches  
aus der Gemeinde
Zwei Ötigheimer im Landtag
Die beiden Ötigheimer, der 
Landtagsabgeordnete Dr. Alex- 
ander Becker (CDU) und IT-Un-
ternehmer Thorsten Bulla-Korn-
müller, trafen sich im Rahmen 
des mehrtägigen Know-How-
Transfers (KHT) der Wirtschafts-
junioren Baden-Württemberg 
im Landtag in Stuttgart. Zuvor 
war Thorsten Bulla-Kornmüller 
bereits im Rahmen desselben 
Programms eine Woche im 
Bundestag. Für Dr. Alexander 
Becker Ehrensache und ein gern 
geschehener Gefallen, der Bitte 
um Teilnahme am KHT zu folgen.
Gemeinsam nahmen sie an 
nicht-öffentlichen Sitzungen 
des Bildungs- und Wissen-
schaftsausschusses teil, dessen 
Mitglied Alexander Becker ist. 
„Das Verständnis für den Politik-
betrieb ist ein gänzlich anderes, wenn man vor Ort dabei ist und 
sieht, wie Entscheidungen in Gremien und Ausschüssen gefällt 
werden. Gleichzeitig können wir Unternehmer, Eltern und Bürger 
unsere Themen direkt mit den Entscheidungsträgern besprechen“, 
sagte Thorsten Bulla-Kornmüller.
„Der direkte Austausch mit engagierten Unternehmern wie Herrn 
Bulla-Kornmüller ist für uns Abgeordnete äußerst wertvoll. Nur 
wenn wir die Perspektiven aus der Praxis kennen, können wir gute, 
zukunftsfähige Entscheidungen treffen. Der KHT leistet hier einen 
wichtigen Beitrag zum gegenseitigen Verständnis von Politik und 
Wirtschaft“, so Dr. Alexander Becker, MdL.

Am 17.05.2025 fand die 
Einweihung des Kinder- 
und Jugendareals statt. 
Einer der Programm-
punkte war ein Luft-
ballonwettbewerb für  
die anwesenden Kinder. 
Gewonnen hat, wessen 
Luftballon den weites-
ten Weg zurücklegt. 
Am vergangenen Freitag 
durften wir Joah Albietz 
als Gewinner prämie-
ren, sein Luftballon flog 
108 km weit und seine 
Teilnehmerkarte wurde 
erfreulicherweise zu-
rückgeschickt. 
Die Gemeindeverwal-
tung gratulierte ihm 
herzlich und überreichte 
ihm als Preis Eintritts-
karten für den Europa 
Park! 

STADTRADELN goes Dirtbike
Anlässlich des diesjährigen STADTRADELNS möchten wir ein Fest 
mit euch Jugendlichen am Dirtbike-Parcours in Bietigheim ver-
anstalten. Die Anlage befindet sich gegenüber dem alten Tabak-
schuppen, zwischen Schützen- und Fußballverein. 
Kommt am 10.07.25 ab 16:30 Uhr vorbei und testet eure Fahrskills 
am Dirtpark aus. Andernfalls seid ihr natürlich auch gerne eingela-
den, auf ein Getränk oder einen Snack vorbeizuschauen. Denn - der 
Jugendbeirat Bietigheim sorgt für eurer leibliches Wohl auf Spen-
denbasis. Bitte den Parcours nur mit Helm und falls vorhanden 
mit Schutzausrüstung befahren. Vergesst eure Sonnencreme und 
gute Laune nicht! Das Event ist eine Kooperationsveranstaltung 
zwischen der Gemeinde Bietigheim, dem Jugendbeirat Bietigheim 
und der Klimaschutzmanagerin der RegioENERGIE-Gemeinden. 
Wir freuen uns auf euch! 
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Werden Sie Baum-Pate!
Wir suchen Baum-Paten für unsere Bäume an den Straßen oder Wegesrand in 
Ötigheim.
Die Bäume brauchen unsere Hilfe!

Was bedeuten uns die Bäume?
Sie bieten uns Schutz auf weiter Flur, bei Regen und Wind. Bei starkem Sonnen-
schein spenden uns die Blätter kühlen Schatten. Die Bäume erzeugen ständig 
lebensnotwendigen Sauerstoff und liefern uns das wichtige Holz als natürlichen 
Rohstoff.
Besonders bei Trockenheit brauchen die Bäume unsere Fürsorge, sie brauchen 
aber auch wache Augen und Freunde, die ihnen beistehen, wenn es um ihr Leben 
geht.

Was können Sie tun?
-	� Gießen Sie Ihren Patenbaum. Besonders in sommerlichen Trockenperioden 

benötigen die Bäume viel Wasser (60 - 80 l pro Woche).
-	� Beim Wässern darauf achten, dass nicht alles zu den Seiten abfließt. Es hilft 

den Boden vorher vorsichtig aufzulockern.
-	� Damit das Wasser besser einsickern kann, den Boden über den Wurzeln leicht 

befeuchten. Erst mit einem Eimer langsam gießen, dann die anderen hinterher 
schütten.

-	� Bitte verwenden Sie im Winter kein Streusalz um Gehwege freizuhalten. Das 
Salz schädigt den Baum. Materialien, wie Splitt, Sand oder Streugranulate sind 
besser.

Wie werden Sie Baum-Pate? 
-	� Suchen Sie sich einen Baum in Ihrer Straße aus. Es wäre schön, wenn es ein 

junger Baum ist, da dieser noch auf besonders viel Wasser angewiesen ist. 
Auch auf dem Friedhof freuen wir uns über Baum-Paten.

-	� Wenn Sie bereits Pate sind oder werden möchten, wenden Sie sich bitte an 
Silke Schmidt unter Tel. 91 97-17 oder silke.schmidt@oetigheim.de.

-	� Zur Kennzeichnung Ihres Patenbaumes und zur Vermeidung, dass der Bauhof 
diesen Baum doppelt gießt, bekommen Sie ein Baum-Paten-Schild an ihren 
Baum.

-	� Als Dankeschön erhalten Sie einen Gutschein der Gemeindeverwaltung.

Hier könnte 
Ihr Name stehen!
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Freiwillige Feuerwehr

21/2025 - 29.06.2025, 18:12 Uhr - B-0 Messeinsatz 
Am vergangenen frühen Sonntag Abend wurden wir zu einem 
Messeinsatz in einem Wohnhaus alarmiert. Als wir an der Einsatz-
stelle eintrafen, stellten wir ein Brandgeruch fest. Der Eigentümer 
des Gebäudes teilte uns mit, das der CO-Melder im Keller neben 
einer Pelletheizung ausgelöst habe. Diese aber vom Bewohner 
bereits abgeschaltet wurde. Anschließend drang ein Trupp unter 
Atemschutz vor und stellte eine Fehlfunktion der Heizung sowie 
einen erhöhten CO Wert fest. Wir kehrten die unverbrannten Pellet 
aus der Heizung aus und löschten diese ab, zudem leiteten wir 
Belüftungsmaßnahmen ein. Nachdem wir jeden Raum im Gebäude 
mit einem Mehrgasmessgerät freigemessen hatten, übergaben wir 
das Gebäude dem Eigentümer und traten die Rückfahrt an.
Einsatzende am 29.06.2025 um 19:11 Uhr

Nächste Termine
Sonntag, 06.07.2025, Feuerwehrprobe 8:00 Uhr im GH
Sonntag, 10.08.2025, Feuerwehrprobe 8:00 Uhr im GH 
Sonntag, 07.09.2025, Feuerwehrprobe 8:00 Uhr im GH 
Samstag, 11.10.2025, Feuerwehrprobe 15:00 Uhr im GH

Probezeiten der Jugendfeuerwehr
Jeden Mittwoch, von 17:00 - 18:00 Uhr, 
im Gerätehaus, schaut gerne vorbei! 

Internet-Auftritt
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Ötigheim
Instagram: feuerwehroetigheim
Homepage: www.feuerwehroetigheim.de
Über einen Besuch auf unseren Seiten, würden wir uns sehr freuen! 

Waldkindergarten Federbachstrolche

Glitzernde Schätze im Sand - Edelsteinjagd im Waldkindergarten
Manchmal reicht eine kleine Idee - und ein ganz besonderer Tag 
entsteht. Als die Kinder unseres Waldkindergartens neulich voller 
Begeisterung begannen, 
Steine zu sammeln, griffen 
wir diesen Impuls auf und 
planten eine Schatzsuche 
der besonderen Art: eine 
Edelsteinjagd auf unserem 
großen Sandberg.
Im Vorfeld hatten wir Erzieher 
funkelnde Kristalle aus der 
bekannten Mineralienhalde 
Grube Clara mitgebracht und 
- wie in der echten Grube - 
sorgfältig mit Lehm umhüllt. 
Die Kinder sollten erleben, 
dass echte Schätze nicht 
immer auf den ersten Blick 
zu erkennen sind, sondern 
oft erst nach genauem Hinse-
hen und mit etwas Ausdauer 
sichtbar werden.
Am Morgen versammelten 
wir uns im Kreis, erklärten 
die Aktion und verteilten 
Werkzeuge: Schaufeln, 
kleine Hämmer und Bürs-
ten. Dann ging es los. Der 
Sandberg ist groß - und 

schnell wurde klar, dass die 
Schatzsuche Geduld, Kraft 
und Durchhaltevermögen 
erforderte. Mit großem Eifer 
gruben die Kinder, trugen 
Schicht für Schicht ab und 
schöpften Wasser aus der 
Regentonne, um ihre Fund-
stücke zu säubern.
Nach und nach kamen die 
ersten Kristalle zum Vor-
schein - und das Staunen 
war groß. Jeder Stein war 
anders: Manche glitzerten 
im Sonnenlicht, einige 
schimmerten lila, andere 
waren von goldfarbenen 
Adern durchzogen. Hier und 
da blitzte sogar Katzengold 
auf. Die Kinder betrachteten 
ihre Funde neugierig, zeigten 
sie einander und teilten ihre 
Entdeckungen voller Stolz.
Es war ein Tag, der uns allen in Erinnerung bleibt - voller Neugier, 
Freude und echter Begeisterung. Und wieder einmal zeigte sich, 
wie viel entstehen kann, wenn wir die Ideen der Kinder ernst neh-
men und gemeinsam weiter denken.

Partnerschaftskomitee

Partnerschaftskomitee informiert
Olivenöl aus Italien ist eingetroffen und kann abgeholt werden, je-
weils am Dienstag und Donnerstag ab 9.00 Uhr beim Vorsitzender 
des Partnerschaftskomitee Ötigheim, Siegfried Kühn, Neue-Fried-
hofstr. 1, 76470 Ötigheim, Tel. 07222-23366.

Fundbüro

Fundsachen
-	 Mädchen-Latzrock gefunden vor der Mehrzweckhalle
-	 Garagenöffner gefunden auf dem Fahrradweg Don Bosco, 
	 Tulpenstraße, Friedhof

Vortrag: „Pubertät - Baustelle Gehirn“

Im Rahmen der Jahreskampagne der seelischen Gesundheit 
lädt die Psychologische Beratungsstelle in Kooperation mit der 
Kommunalen Behindertenbeauftragten des Landkreises Rastatt 
am Donnerstag, 10. Juli, von 18:00 bis 20:00 Uhr, zum Vortrag  
„Pubertät - Baustelle Gehirn“ in die Mensa der Anne-Frank-Schule, 
Wilhelm-Busch-Straße 6 in Rastatt, ein.
Der Dipl. Psychologe Ralph Bölzner erklärt, wie sich in der Puber-
tät das Gehirn von Jugendlichen verändert und wie sich das auf 
ihr Verhalten auswirkt. Mit dem Wissen aus dieser Veranstaltung 
gelingt es im besten Fall, das Verhalten der Jugendlichen besser 
zu verstehen und richtig darauf zu reagieren. Das kann das Zusam-
menleben erheblich verbessern.
Im Anschluss steht der Referent noch für Fragen zur Verfügung. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Demenz erleben -  
Pflegestützpunkt lädt ein zum Mitfühlen  
und Lernen

Wie fühlt sich Demenz an? Zu einem Nachmittag zum Mitfühlen 
und Lernen lädt der Pflegestützpunkt des Landkreises am Don-
nerstag, 17. Juli 2025 ab 15:30 Uhr in das Landratsamt Rastatt 
(Räume D 0.08 und D 0.09) ein. 
Insbesondere Angehörige von Menschen mit Demenz sowie pflege-
rische Fachkräfte - aber auch alle sonstigen Interessierten - haben 
die Möglichkeit einen Einblick in das Krankheitsbild zu erlangen. 
Im Zeitraum von 15:30 bis 17:45 Uhr können die Besucher den 
Demenzparcours individuell absolvieren.
An mehreren Stationen wird eindrucksvoll vermittelt, wie sich 
unterschiedliche Alltagssituationen für Menschen mit Demenz an-
fühlen können. Scheinbar „gewohnte und routinemäßige“ Hand-
lungsschritte wie Tisch decken oder Hemd zuknöpfen gestalten 
sich für Betroffene als kaum überwindbar. 
Teilnehmende können hier hautnah erleben, mit welchen Heraus-
forderungen Betroffene täglich konfrontiert sind. „Ein bewegender 
Perspektivwechsel, der Empathie und Verständnis fördern kann“, 
so das Team des Pflegestützpunktes. Die Beratungsstelle weist 
ausdrücklich darauf hin, dass der Demenzparcours nicht für De-
menzerkrankte geeignet ist.
Um 18:00 Uhr wird Catarina Weiß, Mitarbeiterin des Pflegestütz-
punktes und gerontopsychiatrische Fachkraft, in einem Vortrag 
über unterschiedliche Formen demenzieller Erkrankungen und 
deren Verlauf sprechen sowie Informationen zu Umgangs- und 
Entlastungsmöglichkeiten geben. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kontakt
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt, 
Tel. 07223/935-7130 und 07222/381-2421 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de. 

Freiwilliges Soziales Jahr beim  
Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Rastatt -  
Bewerbung ab sofort möglich

Auch im kommenden Jahr bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Rastatt wieder eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) an. 
Der Einsatz beginnt zum 1. September 2025 und bietet vielfältige 
Einblicke in die kommunale Abfallwirtschaft, insbesondere in die 
Bereiche Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung.
Der Tätigkeitsbereich umfasst unter anderem die Unterstützung 
der Kolleginnen und Kollegen bei pädagogischen Terminen auf 
der Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier. 
Dort werden regelmäßig Schulklassen und Kindergartengruppen 
empfangen, um Wissen rund um Abfallvermeidung, Mülltrennung 
und Ressourcenschonung zu vermitteln.
Darüber hinaus gehört auch die Mitwirkung bei der Planung und 
Erstellung von Social-Media-Beiträgen zu den Aufgaben. Wer gerne 
kreativ arbeitet, fotografiert oder Videos schneidet, hat hier die 
Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen und praktische Erfahrun-
gen zu sammeln.
Das FSJ eignet sich insbesondere für junge Erwachsene zwischen 
18 und 26 Jahren, die sich für Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen 
interessieren und sich beruflich orientieren möchten.

Service
Bewerbungen werden ab sofort unter 
awb@landkreis-rastatt.de entgegengenommen.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter 
Tel. 07222/381-5555 oder im Internet unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de.

Kaltenbronn-Wochenende am 12. u. 13. Juli - 
Natur erleben für Groß und Klein

Am zweiten Juliwochenende lädt das Infozentrum Kaltenbronn 
zu einem vielfältigen Programm für Naturbegeisterte jeden Alters 
ein. Ob Familienausflug, Walderlebnis oder Klimaschutz zum An-
fassen - das Kaltenbronn-Wochenende vom 12. bis 13. Juli bietet 
Führungen, Theater, eine spannende Ausstellung über den Luchs 
und Mitmachaktionen für Kinder. 

Das Programm:
Samstag, 12. Juli: Moore brauchen Wasser
Moorführung mit „LIFE MooReKa“. Beginn ist um 14:00 Uhr, 
Treffpunkt am Parkplatz Schwarzmiss. 
Für Jugendliche & Erwachsene ab 12 Jahren. Dauer: ca. 3 Stunden. 
Eintritt ist kostenfrei. Anmeldungen unter 
www.infozentrum-kaltenbronn.de/kalender
Wie funktionieren Moorrevitalisierungen? Warum sind Moore so 
wichtig für den Klimaschutz? Bei dieser geführten Exkursion mit 
Ute Krispenz im Rahmen des EU-Projekts „LIFE MooReKa“ erleben 
Besucher das Hohlohmoor hautnah und erfahren mehr über seine 
Renaturierung und Bedeutung als natürlicher Kohlenstoffspeicher. 
Die Führung dauert etwa drei Stunden und ist für Interessierte ab 
12 Jahren geeignet.

Sonntag, 13. Juli: Alter Wald und Wald-Theater 
„Der Ruf des Waldes“ - Puppentheater mitten im Wald. 
Aufführungen um 12:00 Uhr und 15:00 Uhr. Treffpunkt im Infozent-
rum Kaltenbronn. Für Kinder ab 4 Jahren. Dauer: ca. 1 Stunde. 
Eintritt: 7 Euro/Person, mit Anmeldung unter 
www.infozentrum-kaltenbronn.de/kalender
Ein fantasievolles Open-Air-Stück des Artisjok Theaters mit Puppen 
und Figuren aus Recyclingmaterial erzählt von Waldemar Eichen-
laub, der Waldbademeisterin und dem kranken Fichtenwald. Eine 
einfühlsame Geschichte über den Wald, dessen ökologischen 
Zusammenhänge mit Live-Musik und Naturaroma - ein Erlebnis 
für alle Sinne. Beim anschließenden Publikumsgespräch können 
noch weitere Fragen gestellt werden.

Bannwald-Tour - „Urwald von morgen entdecken“
Beginn ist um 10:00 Uhr. Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn. 
Für Jugendliche & Erwachsene ab 12 Jahren. 
Dauer: ca. 5 Stunden. Eintritt: 10 Euro/Person. 
Anmeldung unter www.infozentrum-kaltenbronn.de/kalender
Försterin Katrin Dürr führt durch den Bannwald Wildseemoor und 
erklärt, wie Natur sich frei entwickeln darf - ein intensiver Einblick 
in den „Urwald von morgen“. Das Erleben von Werden und Verge-
hen kann je nach Blickwinkel faszinieren oder alarmieren, und oft 
ganz neue Fragen aufwerfen. 

Sonderausstellung „Wanted - Der Luchs“
Die aktuelle Sonderausstellung widmet sich dem heimlichen Rück-
kehrer des Schwarzwalds - dem Luchs. Neben beeindruckenden 
Informationen zum Auswilderungsprojekt in Baden-Württemberg 
ist auch ein echtes Luchs-Präparat zu sehen. 
Besucher erfahren, wie Luchse leben, jagen und warum sie so 
schwer zu entdecken sind.

Kinderprogramm „Auf den Spuren des Luchses“
Parallel zur Ausstellung können Kinder basteln, forschen und 
spielerisch mehr über den scheuen Waldbewohner lernen. Krea-
tivstationen und Luchs-Rätsel sorgen für Spaß und Aha-Momente 
- drinnen wie draußen. 
Das Infozentrum Kaltenbronn ist an beiden Tagen, 
von 10:00 bis 17:00 Uhr, geöffnet. 
Der Eintritt in die Ausstellungen ist vergünstigt.

Amtsblätter auch online lesen!
Erfahren Sie hier mehr über unser Online-Abo:

abo.duerrschnabel.com
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Bauer, Daniela 	 91 97 - 11	 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Späth, Peter	 0173/3858064	 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Hammer, Sabine		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  Kastner, Miriam 		  15 37 63		  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung				    15 37 74
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche			   0157/85136678     		  federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 27/2025 11

NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant: Martin Schäfer                                   0173 / 8 02 63 34
1. Stellvertr. Frederik Kohm                                       0163 / 6 18 48 81
2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                                0175 / 5 96 07 03                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt,�
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                   � 7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 04.07.2025

Braune Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 08.07.2025

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 15.07.2025 

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 18.07.2025

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 10.07.2025

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Ötigheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245/92 70-0,
Fax 07245 / 92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.05.2025; Bezugspreis halbjährlich: 20,02 Euro.
Auflage: 1.370 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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August-Renner-Realschule Rastatt

Applaus und Adrenalin:  
Schüler der ARRS beim Euro-Musiquefestival im Europapark Rust

Platzkonzert mit Musicalstücken und gemeinsamer Aufführung 
sorgt für gute Stimmung
Ein spannender Tag liegt hinter den Schülerinnen und Schülern 
der August-Renner-Realschule: Gemeinsam mit der Musikschule 
Rastatt nahmen rund 50 Jugendliche am Euro-Musiquefestival im 
Europapark Rust teil und präsentierten dort ein Platzkonzert.
Aufgeführt wurden unter anderem Stücke aus dem aktuellen Schul-
musical wie Emblazoned und Behemoth. Besonders viel Applaus 
erhielt ihre Version von Lord of the Dance.
Höhepunkt des Tages war eine gemeinsame Aufführung mit 
rund 150 Schülern anderer Schulen: Zusammen spielten sie den 
Queen-Hit Another One Bites the Dust, der für eine mitreißende 
Stimmung sorgte.
Trotz Temperaturen um die 35 Grad hielten die Jugendlichen 
tapfer durch. Vor ihrem Auftritt verbrachten sie einige Stunden 
im Freizeitpark. Dort erwartete die Schülerinnen und Schüler ein 
actiongeladenes Abenteuer - mit Loopings im Voltron, spritzigen 
Fahrten durch die Tiroler Wildwasserbahn und rasanten Abfahrten 
auf der Holzachterbahn Wodan - ein echtes Erlebnis voller Nerven-
kitzel, Geschwindigkeit und Spaß.
Besonders hervorzuheben ist das BlueNoteTrio, bestehend aus 
ehemaligen Schülern, das eine eigene Bühne direkt am Eingang 
des Festivals erhielt - eine Auszeichnung für ihre beeindruckende 
Leistung im vergangenen Jahr. Das Trio spielte ein einstündiges 
Programm und zog mit bekannten Songs wie Isn´t she lovely die 
Aufmerksamkeit vieler Besucher auf sich. 
Insgesamt war der Tag ein gelungenes Erlebnis für alle Beteiligten 
- mit Musik, Gemeinschaft und viel Sonnenschein.

Ein Chor, eine Stimme, ein Erlebnis: ARRS live bei 6K UNITED!
August-Renner-Realschule nimmt an 6K UNITED! in der SAP-Arena 
Mannheim teil
Es war ein ganz besonderer Tag für 71 Schülerinnen und Schüler 
der August-Renner-Realschule sowie der Außenklasse der Pesta-
lozzi-Schule Rastatt: Gemeinsam nahmen sie an einem der größten 
Schulchorprojekte Deutschlands teil - 6K UNITED! in der SAP-Arena 
in Mannheim. Zusammen mit rund 6.000 weiteren Kindern aus der 
Region sangen und tanzten sie bei einem mitreißenden Konzert, 
das niemand so schnell vergessen wird.
Bereits um 13:00 Uhr startete der aufregende Tag: Mit zwei Rei-
sebussen machten sich die Fünftklässler der Klassen 5a, 5c, 5d 
und 5e der ARRS, der Schulchor sowie Schüler*innen der Pesta-

lozzi-Schule zusammen mit 11 begleitenden Lehrkräften auf den 
Weg nach Mannheim. Hauptorganisatorinnen und Chorleiterinnen 
Gisela Kutt und Rebecca Buchmüller hatten die Kinder seit Mona-
ten intensiv auf diesen Moment vorbereitet - mit großem Erfolg.
Einheitlich in weißen T-Shirts oder den offiziellen 6K-UNITE-
D!-Shirts traten die jungen Sängerinnen und Sänger als Teil eines 
riesigen Klangkörpers auf. Vor dem eigentlichen Konzert fand eine 
Generalprobe mit Live-Band und musikalischem Leiter Fabian 
Sennholz - bekannt u. a. als Pianist von Tim Bendzko - statt. In 
der beeindruckenden Kulisse der SAP-Arena wurden noch letzte 
Tanzschritte und Liedzeilen perfektioniert.

Nach einer kurzen Pause begann das Spektakel: 6.000 Kinder aus 
Chören, Grundschulen und Realschulen aus Mannheim, Heidel-
berg, Rastatt, Karlsruhe und Umgebung sangen gemeinsam für ein 
begeistertes Publikum auf der gegenüberliegenden Seite der Hal-
le, bestehend aus Familien, Freunden und Lehrkräften.
Das Konzert stand unter dem inspirierenden Motto „Ich bin, weil 
wir sind!“ - ein Ausdruck von Zusammenhalt, Vielfalt und gegen-
seitigem Respekt. „Nur gemeinsam sind wir stark - und je bunter, 
desto schöner“, lautete die Botschaft, die an diesem Abend nicht 
nur gesungen, sondern gelebt wurde.
Die Songs waren so vielfältig wie die Kinder selbst: Von aktuellen 
Popsongs über traditionelle Stücke bis hin zu Liedern in Deutsch, 
Englisch, Norwegisch und sogar afrikanischen Sprachen - das Pro-
gramm war eine musikalische Weltreise. Leuchtende Armbänder 
an den Handgelenken der Kinder unterstrichen die Choreografien 
und sorgten für ein Gänsehaut-Erlebnis. Pyrotechnik und eine 
großartige Live-Band verliehen dem Abend zusätzlich Festivalcha-
rakter.
Trotz der sommerlichen Hitze war die Stimmung grandios. „Das 
war der tollste Abend, den ich bisher erleben durfte!“, schwärmte 
eine Schülerin nach dem Konzert - und sprach damit vielen aus der 
Seele.
Gegen 22:00 Uhr kehrte die Gruppe erschöpft, aber überglücklich 
nach Rastatt zurück. Ein unvergesslicher Tag voller Musik, Gemein-
schaft und Emotionen - und ein beeindruckendes Zeugnis dafür, 
wie stark und inspirierend junge Stimmen gemeinsam klingen 
können.
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung
Im Krankenhaus bin ich nach meiner Patientenverfügung gefragt 
worden, aber ich weiß gar nicht, was ich da machen soll. Die Fra-
gen verwirren mich und ich habe den Überblick verloren. Brauche 
ich so etwas überhaupt? 
Aber wer regelt meine Dinge, wenn ich keine Vorsorgevollmacht 
habe und mir die Sachen über den Kopf wachsen? Will ich, wenn 
es nötig wird, einen Betreuer, der mich kennt und zu dem ich Zu-
trauen habe oder überlasse ich das dem Zufall?
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich und eh-
renamtlich Ratsuchende aus Ötigheim zu diesen Themen, selbst-
verständlich kostenfrei und vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 
07222/401288 oder E-Mail hgkoehler@web.de
Der Seniorenbeirat arbeitet mit „HILVER“ eng zusammen. Hier 
berichtet Gaby Walter (links) über die Arbeit von „Hilver“. Rechts 
neben ihr Heinz Lorenz, Siegfried Kühn, Werner Sachsenmeier, 
Eva Kühn, Jutta Tüg, Paul Weidenbacher, Hans-Gerd Köhler und 
Carmen Hunkler. 

Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags von 
10:00 bis 12:00 Uhr). 

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 07222-1047472

Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich,
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

HILVER - die Hilfevermittlung informiert
Danke an alle Helfer -  
Ihr macht den Unterschied! 
Manchmal reicht eine halbe Stunde Zeit, ein Lächeln oder zwei 
helfende Hände - und schon ist jemandem der Tag gerettet. Genau 
das passiert täglich auf Hilver. Menschen helfen Menschen. Ohne 
großes Aufheben. Einfach, weil sie es können. Und wollen.

Dafür sagen wir heute ganz bewusst: Danke.
Danke an alle, die spontan einspringen.
Die eine Lampe montieren, ein Handy erklären oder einfach zuhö-
ren. Danke für eure Zeit, eure Geduld, eure Offenheit.
Ihr seid das Herz unserer Gemeinschaft. Ohne euch wäre Hilver nur 
eine Idee - ihr macht sie lebendig.

Euer Engagement zeigt: Hilfe ist keine Einbahnstraße, sondern ein 
Kreislauf aus Mitgefühl, Miteinander und Menschlichkeit.
Und genau das brauchen wir heute mehr denn je.

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 
oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Ötigheim, Frau Bauer, Tel. 07222/919711 
oder digital über die App hilver. Einfach die App herunterladen, 
sich registrieren und Anfrage nach Unterstützung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
- Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
- Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
- �kleine Reparaturen  

(tropfender Wasserhahn,  
abgefallener Griff einer Schublade etc.)

- �Unterstützung in Haus und Garten  
(Vorhänge aufhängen, Glühbirnen wechseln etc.)

- Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).
- �Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop,  

Einstellen der Fernsehprogramme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen Anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. 
Laden Sie einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden 
sich als Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre 
Eltern/Mutter/Vater/Freund stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpflichtung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. 
Probieren Sie es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich 
und wie oft Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App 
Store herunterladen und sich registrieren. Nach einem kurzen per-
sönlichen Gespräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen 
annehmen. Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich 
macht.

Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung 
hilver? 
Sie können uns gerne per Mail oder telefonisch kontaktieren.
gaby.walter@hilver.de
Mobil 01575/2084524
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de. 

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss für Sie da:
- Mittwoch,   9. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 23. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen weiterzuhelfen.
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Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz 
(fotoarchiv@pcad2.de, Tel. 07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de

Seniorenzentrum Ötigheim

Die letzten Worte der Forelle: Alles in Butter!
Also man muss schon sagen, unsere SeniorInnen bekommen von 
den Etjer Vereinen tolle Abwechslung geboten. Gefühlt waren wir 
gerade erst auf dem Feuerwehrfest. Dann war Silke Kühn mit dem 
Jugendorchester für ein wundervolles Konzert vor Ort. Die erste 
kleine Delegation SeniorInnen war schon auf dem Tellplatz und 
der größeren Einladung im August folgen wir selbstredend ebenso 
gerne. 

„Reserviert für Curatio Ötigheim“ - da fühlt man sich schon ein 
bisschen VIP

Kameradschaftlich im Glück: Monika Fostini und Maria Kühn

Am letzten Tag des Juni nun wurden wir zu einem besonders 
schmackhaften und fangfrischen Mittagstisch eingeladen: Die 
Anglerkameradschaft Ötigheim e. V. bat uns zu Tisch. Matthias 
Wild hatte die Einladung ausgesprochen, der wir liebend gerne 
folgten, auch wenn es der Hitze wegen dann doch weniger Senio-
rInnen waren, als angedacht. 
Die freudigen Gesichter zeigen es: Der frische Fisch samt leckeren 
Kartoffelsalat erfreute die Herzen. Manchmal geht Liebe eben doch 
durch den Magen. Und so sagen wir aus vollem Magen, äh Herzen: 
Danke für die Einladung, liebe Anglerkameradschaft, es war uns 
eine große (Gaumen)Freude!

Deutsches Rotes Kreuz

Start der Werbeaktion für Fördermitglieder Werbeteam im Einsatz
Ab dem 16. Juni 2025 
sind unsere geschul-
ten Werbeteams in 
Ötigheim unterwegs, 
um neue Fördermit-
glieder zu gewinnen. 
Sie erkennen unsere 
Mitarbeitenden an 
der Rotkreuz-Kleidung 
und einem offiziellen 
DRK-Ausweis.

Warum Ihre Unterstützung wichtig ist:
Fördermitglieder spielen eine entscheidende Rolle bei der Finan-
zierung unserer Arbeit. Ihre Beiträge helfen uns, Fahrzeuge und 
Ausrüstungen zu unterhalten und unsere ehrenamtlichen Kräfte 
auszubilden. Das DRK bekommt keinerlei staatliche Zuschüsse 
und finanziert sich nur über Mitgliederbeiträge, Spenden und Ei-
genleistungen.
Leider ist die Anzahl der Fördermitglieder in den letzten Jahren 
gesunken. Bei einem hohen Altersdurchschnitt werden neue För-
dermitglieder dringend benötigt. Nur so können wir unsere Arbeit 
in der bisherigen Qualität, zum Wohle der Bevölkerung und zur 
Absicherung der Menschen, welche auf unsere Hilfe vertrauen, 
durchführen.

Als Fördermitglieder unterstützen Sie unsere Arbeit in den 
Bereichen:
- Notfallhilfe
- Hausnotruf
- Katastrophenschutz 
- Blutspendetermine
- Sanitätsdienste bei Veranstaltungen
- Erste-Hilfe-Ausbildung
- Jugendrotkeuz

Vorteile für Fördermitglieder:
Neben dem guten Gefühl, etwas für die Gemeinschaft zu tun, 
können Fördermitglieder ihre Beiträge steuerlich absetzen. Zudem 
profitieren Sie von unserem Rückholdienst, der bei Unfällen oder 
Erkrankungen im In- und Ausland zum Einsatz kommt.
Ihre Unterstützung hilft uns, weiterhin schnell und effektiv Hilfe 
zu leisten - sei es bei Veranstaltungen, in Notlagen oder im Alltag. 
Werden Sie Teil unserer Gemeinschaft und unterstützen Sie den 
DRK Ortsverein Ötigheim als Fördermitglied!

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Feuerwehrfreunde

Termine für die Tellplatz-Bewirtung
An folgenden Tagen übernehmen wir, die Feuerwehrfreunde, die 
Bewirtung am Tellplatz:
01.08. - Treffpunkt: 18:00 Uhr
02.08. - Treffpunkt: 18:00 Uhr
03.08. - Treffpunkt: 12:00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils direkt an den Bewirtschaftungsständen.
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung.

Vereinsfischen am Friedrichsee
Am Samstag, 28. Juni 2025, fand das alljährliche Vereinsfischen 
am Friedrichsee bei der Anglerkameradschaft Ötigheim statt. Auch 
wir waren wieder mit zwei Teams vertreten.
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Das Team Feuerwehrfreunde 1 sicherte sich mit einem Gesamt-
fanggewicht von 1.895 g den hervorragenden 1. Platz. Das Team 
Feuerwehrfreunde 2 erreichte mit 655 g einen respektablen  
4. Platz.

Ein gelungener Tag mit guter Stimmung und sportlichem Ehrgeiz - 
wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Musikverein 

Trachtenfest „Weißes Rössl“
Vor Aufführungsbeginn am vergangenen Sonntag unterhielt unser 
Hauptorchester die begeisterten Besucher im Rahmen des Trach-
tenfestes im Foyer mit zünftigen Klängen.	  

Fischerfest 
Beim Vereinspokalfischen schrammten die beiden Mannschaften 
des Musikvereins mit Paul Schmitt, Richard Fortenbacher, Rolf 
Glatt, Anni, Tim und Janis Bühler nur knapp am Siegertreppchen 
vorbei. 

Aber Spaß hat es allen gemacht. Herzlichen Dank allen Beteiligten 
sowie an Richard Fortenbacher für die Organisation.
Bei tropischen Temperaturen ließen sich es die Musikerinnen und 
Musiker des Hauptorchesters dann am Montagabend nicht neh-
men zum Festausklang aufzuspielen.

Nächste Proben Hauptorchester
Fr., 04.07., 20:00 Uhr, Alte Schule 
Fr., 11.07., 20:00 Uhr, Alte Schule 

Nächste Termine „Weißes Rössl“
Sa., 05.07., 20:00 Uhr 
So., 06.07., 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Jeweils eine Stunde nach Aufführungsbeginn.

Weitere Termine:
Mi., 16.07., 19:30 Uhr Sommerabschluss TGÖ Treff

Tellplatzbewirtungen Musikverein Ötigheim 
Im Juli stehen für den Musikverein die Termine der Tellplatzbe-
wirtung an. In diesem Jahr sind insgesamt fünf Vorstellungen zu 
bewirten, bei der an jeder Vorstellung wieder eine Vielzahl von 
Helfern benötigt werden. Der Musikverein bewirtet die folgenden 
Termine: 
Fr.,	 18. Juli, 18:00 Uhr,	 „Michel“ (Treff 15:30 Uhr) 
Sa.,	 19. Juli, 13:00 Uhr,	 „Michel“ (Treff 10:30 Uhr) 
So.,	 20. Juli, 13:00 Uhr,	 „Michel“ (Treff 10:30 Uhr) 
Fr.,	 25. Juli, 20:00 Uhr,	 „Festliches Konzert“	 (Treff 17:30 Uhr) 
Sa.,	 26. Juli, 20:00 Uhr,	 „Festliches Konzert“	 (Treff 17:30 Uhr) 
Treffpunkt ist wie oben angegeben ca. 2,5 Stunden vor Beginn der 
Vorstellung (schwarzes Polo o. ä.). Rückmeldung unter Angabe der 
Anzahl der helfenden Personen bitte per E-Mail 
(philippganz@gmail.com) oder Telefon (0160/5366749) oder für 
die Aktiven über die Konzertmeister-App. 

Beitragseinzug 2025 
Der Musikverein weist darauf hin, dass er in der nächsten Woche, 
spätestens Ende Juli seinen Beitragseinzug für den Jahresbeitrag 
für 2025 durchführt. Sollte sich die Bankverbindung in der letzten 
Zeit geändert haben, bitten wir uns dies schnellstmöglich mitzutei-
len, am besten per E-Mail an Vorstand@musikverein-oetigheim.de. 
Vielen Dank für die Unterstützung. 

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
Samstag,	   5. Juli	� Tellplatzbewirtung, Im weißen Rössl,  

20:00 Uhr
Sonntag,	   6. Juli	� Tellplatzbewirtung, Im weißen Rössl,  

14:00 Uhr
Montag,	 21. Juli	� Kooperationskonzert Schulchor Grund-

schule Ötigheim, 17:00 Uhr
Mittwoch,	 30. Juli	 Jugendgrillfest
Montag,	 11. August	 Ferienspaß der Jugend

Chor trifft auf Zupfer
Die Chorkinder der Grundschule Ötigheim und die Jugend des 
Mandolinen- und Gitarrenorchesters musizieren gemeinsam bei 
dem Kooperationskonzert, das am 21.07.2025 um 17:00 Uhr im 
Geschwister-Scholl Haus stattfinden wird.
Zuerst spielt das Kinderorchester unter der Leitung von Pavel Chlo-
povski das Märchen „Hänschen klein“, anschließend übernimmt 
das Orchester Teile des musikalischen Parts des Märchens „Die 
Prinzessin auf der Erbse“ für Kinderchor unter der Leitung von Ulia-
nah Nesterova. Nach einer kleinen Umbaupause übernimmt Pavel 
Chlopovski wieder mit dem Jugendorchester das Zepter, bevor der
Kinderchor, das Jugendorchester und das Freizeitorchester ge-
meinsam den Song Heijamano - Lied der vier Elemente - des nie-
derländischen Komponisten Bert Appermont unter der Leitung von 
Petra von Rotberg das Finale bestreitet.
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Prinzessinnenchor trifft Mandolinenorchester
Kooperationsprojekt
Grundschule Ötigheim/Iffezheim
Kinder- und Jugendorchester
Mandolinenverein Ötigheim

Die Prinzessin auf der Erbse
Singspiel für Kinderchor
von Nicole Berne

Montag, 21.07.2025,  
17:00 Uhr
Geschwister-Scholl-Haus
Kirchstraße 7, Ötigheim

Künstlerkreis Ötigheim

Zweiter KKÖ-Workshop: „Grundlagen des Porträt-Zeichnens“
Gesichter sind im Zeitalter digitaler Medien allgegenwärtig. Im 
Alltag nimmt man ein einzelnes Gesicht oft nur noch am Rande 
wahr. Wer jedoch ein Gesicht zeichnen möchte, muss genauer 
hinschauen. 
Was macht dieses oder jenes Gesicht einzigartig? Was fasziniert 
am Porträtzeichnen? Was benötige ich an Material? Welche 
Hilfsmittel sind empfehlenswert? Und welche Tricks gibt es für 
Anfänger/innen? Diese und noch viel mehr Fragen beantwortet die 
KKÖ-Künstlerin Tina Lutz beim Workshop „Grundlagen des Porträt-
zeichnens“ am Samstag, 12. Juli 2025, ab 11 Uhr in der Hofgalerie 
des Künstlerkreises Ötigheim (KKÖ) in der Hildastraße 10. 
Der Workshop steht allen Interessierten offen. Wegen des begrenz-
ten Raumangebots sind die Teilnehmerzahlen begrenzt. Über die 
Teilnahme entscheidet die zeitliche Reihenfolge der Anmeldun-
gen. Von den angemeldeten Teilnehmern wird ein Unkostenbeitrag 
erhoben. 
Darüber hinaus sind weitere Workshops vorgesehen:
26.07.25	  Abstrakte Stillleben mit Vardaal
27.09.25	 Folien/Tropftechnik mit Tina
11.10.25	 Porträtzeichnen II mit Tina
18.10.25	 Enkaustik mit Vardaal (noch zwei Plätze frei)
Alle Workshops beginnen um 11:00 Uhr.
Anmeldungen sind ab sofort möglich per E-Mail an: kk.oe@web.de 

Nächste KKÖ-Termine:
Jeden Freitag, 14-16 Uhr:	  
offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
Jeden Dienstag, 15-18 Uhr:	  
offene Speckstein-Werkstatt in der Kunstscheune, Hildastraße 10.
Bis 16. Juli (!) verlängert:	 Acht KKÖ-Künstler/innen präsentieren 
neue Gemälde im Seniorenzentrum Ötigheim, Händelstraße 3. Die 
Ausstellung kann zu den üblichen Besuchszeiten frei besichtigt 
werden.
Donnerstag, 17. Juli, 17 Uhr: 
KKÖ-Mitgliederversammlung in der Hofgalerie mit anschließen-
dem Sommerfest.
Bis 20. Juli: 
In Linkenheim-Hochstetten sind im Rahmen der Jubiläumsaus-
stellung zu 50 Jahre Gemeindefusion an verschiedenen Ausstel-
lungsorten in der Gemeinde Bilder des KKÖ-Künstlers Wolfgang 
Lemke zu sehen. 
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
BelleAmie und MännerStimmen
Am Donnerstag, 03.07., ist wieder Chorprobe im Raum 5/6 in der 
Alten Schule. BelleAmie trifft sich um 18:00 Uhr und die Männer-
Stimmen um 19:45 Uhr. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil-
nahme und einen schönen, gemeinsamen musikalischen Abend.

SilberKlang
Wir proben auch bei den sommerlichen Temperaturen. Und zwar 
am Montag, den 07.07. wie gewohnt um 14:30 Uhr im GSH. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind immer ganz herzlich willkommen in 
unserer fröhlichen Silberklangrunde!

Termine
Do., 03.07., 18:00 Uhr	  
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 03.07., 19:45 Uhr	  
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6
Mo., 07.07.., 14:30 Uhr	  
Chorprobe SilberKlang im Geschwister-Scholl-Haus 
Do., 10.07., 18:00 Uhr	  
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 10.07., 19:45 Uhr	  
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6

Tellplatztermine 2025
Sa., 30.08.2025, 	 Weißes Rössl,	 Beginn 20:00 Uhr
So., 31.08.2025,	 Weißes Rössl,	 Beginn 14:00 Uhr
Bitte diese Termine für die Bewirtung vormerken!

Gesangverein Liederkranz

Gratulation zum 80. Geburtstag Werner Happold

Letzten Freitag, 27. Juni lud die Gemeindeverwaltung ein zur Feier-
stunde anlässlich des 80. Geburtstages unseres bis vor Kurzem 
aktiven Sängers, unseres Ehrenbürgers und Bürgermeister a. D. 
Werner Happold. Der Seniorenchor war bei der Feierstunde dabei 
und sang ihm ein Ständchen. 
Ebenso der Bürgermeisterchor, der von Werner Happold mitge-
gründet wurde. Werner Happold war dem Gesang schon immer treu 
verbunden, dass er nun nicht mehr aktiv dabei sein kann, berührt 
die ganze Chorformation. Eine offizielle Delegation überbrachte 
die Glückwünsche des Vereins.
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Einladung zur Hockete
Der GV Liederkranz lädt die Be-
völkerung herzlich ein zu seiner 
traditionellen Dorf-Hockete am 
Freitag, 4. Juli, auf dem Gemein-
deplatz zwischen Mehrzweckhal-
le und Rathaus. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt und zur Unterhaltung wird 
gesungen, denn frei nach dem 
Gedicht/Volkslied von Johann 
Gottfried Seumes: „Wo man 
singt, da lass‘ Dich nieder, böse 
Menschen haben keine Lieder.“ 
Los geht‘s um 17:00 Uhr. Wir 
wünschen allen Gästen einen 
gemütlichen und angenehmen Abend beim GV Liederkranz.

Aufbau zur Hockete
Wir appellieren an unsere Mitglieder und Freunde, den Verein beim 
Aufbau am Freitag, 4. Juli, ab 13:00 Uhr tatkräftig zu unterstützen. 
Um 17:00 Uhr soll das Fest losgehen. Bis dahin muss alles erledigt 
sein. Natürlich benötigen wir auch Helfer für den Abbau am Freitag 
nach dem Fest und am Samstagmorgen.

Tellplatz-Projektchor
Bei dieser Tropenhitze hat sich unser Projektchor bisher wacker ge-
schlagen. Die nächsten beiden Aufführungen sind am kommenden 
Wochenende, am Samstag, 5. Juli, um 20:00 Uhr und am Sonntag, 
6. Juli, um 14:00 Uhr. Alle Aufführungstermine sind unten angege-
ben. Zum Einsingen sollte der Chor immer spätestens 30 Minuten 
vorher vor Ort sein.
Nach diesem Wochenende ist „Rössl“-Pause. Die Vorstellungen 
beginnen erst wieder im August.

Männerchor
Der Männerchor singt bei der Hockete am Freitag, 4. Juli. Wann 
und wo sich der Chor zum Einsingen trifft, wird bei der Chorprobe 
bekannt gegeben.
Die nächste Chorprobe ist dann am Dienstag, 8. Juli, um 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus „Alte Schule“, Raum 3/4.

Good Vibrations
Nach der Probe letzte Woche im ungewohnten Raum der Brüchel-
waldhalle probt der Chor heute, am Donnerstag, 3. Juli und nächs-
ten Donnerstag, 10. Juli wieder im gewohnten Proberaum in der 
„Alten Schule“, Raum 3/4.
Bitte denkt daran, vor der Sommerpause haben wir noch ein Pro-
bewochenende am Samstag, 26. Juli und 27. Juli, jeweils ab 10:00 
Uhr. Danach beginnt für den Chor die Sommerpause. Vor diesem 
Probenwochenende sind ganz normale Chorproben.

Seniorenchor
Auch der Seniorenchor wird am Freitag, 04. Juli, bei der Hockete zur 
Unterhaltung beitragen. Vor diesem Tag ist jedoch am Donnerstag, 
3. Juli, um 18:00 Uhr, noch eine normale Probe angesagt. Da wird 
auch ausgemacht, wann und wo sich der Chor am Freitag einsingt.
Die nächste Chorprobe ist dann am Donnerstag, 10. Juli, zur ge-
wohnten Zeit.

Termine
Do.,	 03.07.,	 18:00 Uhr	 Seniorenchorprobe in der AS
Do.,	 03.07.,	 20:00 Uhr	 Good Vibrations; Chorprobe in der AS
Fr.,	 04.07.,	 13:00 Uhr	 Aufbau für die Hockete
Fr.,	 04.07.,	 17:00 Uhr	 Hockete 
Sa.,	 05.07.,	 19:30 Uhr	 Einsingen vor der 5. Vorstellung
So.,	 06.07,	 13:30 Uhr	 Einsingen vor der 6. Vorstellung
Di.,	 08.07.,	 18:00 Uhr	 Männerchorprobe 
Do.,	 10.07.,	 18:00 Uhr	 Seniorenchorprobe 
Do.,	 10.07.,	 20:00 Uhr	 Good Vibrations; Chorprobe
Vorschau
Do.,	 24.07.,	 20:00 Uhr	� Good Vibrations;  

letzte Probe vor der Pause

Do.,	 31.07,	 18:00 Uhr	� Seniorenchor;  
letzte Probe vor der Pause

Fr.,	 01.08.,	 19:30 Uhr	 Einsingen vor der 7. Vorstellung
Sa.,	 02.08.,	 19:30 Uhr	 Einsingen vor der 8. Vorstellung
So.,	 03.08.,	 13:30 Uhr	 Einsingen vor der 9. Vorstellung
Fr.,	 08.08.;	 17:30 Uhr	 Tellplatzbewirtung
Sa.,	 09.08.,	 17:30 Uhr	 Tellplatzbewirtung
So.,	 17.08.,	 11:30 Uhr	 Tellplatzbewirtung 

Volksschauspiele

Prominente Musiker und Sänger kommen zum „Weißen Rössl“

Startrompeter Walter Scholz kommt mit Ehefrau Silvia und Freuden 
am kommenden Samstag zur Aufführung „Im weißen Rössl“.  
Scholz: „Ich habe das Ensemble am 7. Juni im Fernsehen gesehen 
bei „Sommerspaß mit Andy Borg“ und war begeistert.“ Und Mister 
Saxophon, Pete Tex, kommt mit Ehefrau Christiane am 30. August, 
sagte, dass er von vielen Freunden erfahren hat, dass die Inszenie-
rung „Im weißen Rössl“ sehr gut gelungen ist und das Publikum 
nach der Vorstellung minutenlang applaudierte und mit „Standing 
Ovations“ die Begeisterung ausdrückte. 
Olaf, der Flipper, hat das Ensemble live bei der Fernsehsendung 
am 7. Juni im Europa-Park erlebt. Schon nach den Proben sagte 
er: „Die Hauptdarsteller haben sensationelle Stimmen, wie von 
einem anderen Stern. Ich werde auf jeden Fall mit meiner Familie 
nach Ötigheim kommen und das „Weiße Rössl“ anschauen. Am  
1. August werde ich bei der Freilichtbühne sein zusammen mit 
meiner Frau Sonja und einem befreundeten Ehepaar, Prof. Kehl 
vom Städtischen Klinikum Karlsruhe, der auch viele positive Stim-
men zum „Weißen Rössl“ gehört hat.“ 
Die Landesschau Baden Württemberg hatte am Dienstag Herbert 
Nold interviewt, weil die Redaktion über die werbewirksamen Tä-
tigkeiten für die Volksschauspiele Ötigheim durch den BNN-Artikel 
informiert war. Die Landesschau hat weitere prominente Personen 
interviewt und wollte herausfinden, wie sie Herbert Nold sehen. 
Bei der Freilichtbühne wurden am Dienstag Bürgermeister Frank 
Kiefer, die Hauptdarstellerin der Josepha, Lisa Hähnel, und Olaf, 
der Flipper, dazu interviewt. Die Ausstrahlung der TV-Landesschau 
erfolgt in den nächsten Tagen. (Text: Herbert Nold)

Vorstellungen dieses Wochenende
Samstag, 05.07.2025, 20.00 Uhr, Im Weißen Rössl
Sonntag, 06.07.2025, 14.00 Uhr, Im Weißen Rössl
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SingMit-Erlebnis feiert Premiere 

Am kommenden Sonntag kann man die Operette „Im weißen Rössl“ 
auf der Freilichtbühne mitsingen. 

Am Sonntag, 6. Juli 2025 um 14.00 Uhr, wird die Kult-Operette „Im 
weißen Rössl“ auf Deutschlands größter Freilichtbühne in einer 
ganz neuen Form präsentiert: Erstmals ist das Publikum nicht nur 
Zuhörer, sondern stimmlich aktiver Teil des Geschehens. Unter 
dem Motto „SingMit“ laden die Volksschauspiele Ötigheim alle 
Besucherinnen und Besucher dazu ein, die bekanntesten Melodi-
en der Operette gemeinsam mitzusingen.
Von Klassikern wie „Die ganze Welt ist himmelblau“ über „Was 
kann der Sigismund dafür, dass er so schön ist“ bis hin zum 
unvergesslichen Titelsong „Im weißen Rössl am Wolfgangsee“ 
- das Repertoire bietet zahlreiche Gelegenheiten, sich stimmlich 
einzubringen. Texte werden zur Verfügung gestellt, Mitsingen ist 
ausdrücklich erwünscht.
„Die SingMit-Veranstaltung ist ein echtes Novum für unsere Bühne 
- und ein Fest für alle, die Operette nicht nur hören, sondern auch 
erleben wollen“, so Maximilian Tüg, 1. Vorsitzender des Theater-
vereins. 
Karten für das „SingMit“ und alle weiteren Rössl-Vorstellungen des 
Theatersommers 2025 gibt es auf www.volksschauspiele.de und 
unter Telefon (07222) 968790. 

TGÖ

Förderverein der Turngemeinde Germania Ötigheim 1907 e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle interessierten Mitglieder zu unserer Mitglie-
derversammlung am Freitag, 18. Juli 2025, um 17.30 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Rückblick auf das Vereinsjahr 2024
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Kassenprüfung
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Neuwahlen
7.	 Ausblick auf das Jahr 2025
8.	 Wünsche und Anträge
9.	 Verschiedenes
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
14.07.2025 beim 1. Vorsitzenden, Uwe Rieger, Josefinenstr. 3, 
schriftlich einzureichen.

TGÖ-Mitgliederversammlung am Freitag, 18. Juli 2025
Hiermit laden wir alle interessierten TGÖ-Mitglieder zu unserer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 18. Juli 2025, 18:00 Uhr, in die 
Mehrzweckhalle, 76470 Ötigheim, Schulstraße 3, ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Ehrung der verstorbenen Vereinsmitglieder
2.	 Rückblick auf das Vereinsjahr 2024/25 (bis Juli)
3.	� Kurzberichte zum Sportbereich  

(Turnen, Leichtathletik, Fitness, Volleyball,  
Ski u. Wandern)

4.	 Kurzbericht der Jugendvertretung
5.	 Kurzberichte
	 - des Präsidiumsmitgliedes Finanzen
	 - der Kassenprüfung
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Nachwahl
	 - eines Mitglieds des Vereinsausschusses
8.	 Wünsche und Anträge
9.	 Verschiedenes
Anträge (auch zur Ergänzung der Tagesordnung) sind bis spätes-
tens 14.07.2025 bei Klaas Wegmann, Ahornweg 15, 76470 Ötig-
heim, schriftlich mit Begründung einzureichen.
TGÖ-Präsidium
Werner Dreger Timo Rupp Ralf Cappel Klaas Wegmann

Fußballverein

Rund um den FVÖ
Bei Fragen rund um den FV Ötigheim hilft Ihnen die Vorstandschaft 
gerne weiter. Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns, wir sind 
gerne für Sie da.
Vorstand - Verwaltung
Matthias Tüg - Tel. 0160/8635934 - E-Mail m.tueg@fv-oetigheim.de
Vorstand - Sport
Detlef Zink - Tel. 0172/9610504 - E-Mail d.zink@fv-oetigheim.de

Kassierer
Nico Kölmel - Tel. 0176/70907031 - E-Mail n.koelmel@fv-oetig-
heim.de

Fest- und Instandhaltungsausschussvorsitzende
Lena Dreher - Tel. 0172/9403218 - E-Mail l.dreher@fv-oetigheim.de

Jugendleiter
Matthias Schmidt - Tel. 0160/96644485 - 
E-Mail m.schmidt@fv-oetigheim.de

Schriftführer
Uwe Kohm - Tel. 0171/4206499 - E-Mail u.kohm@fv-oetigheim.de

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Das TT-Sommerfest naht - jetzt noch schnell anmelden!
Hinweis auf unser Sommerfest am Freitag, 11. Juli, ab 18:00 Uhr 
im „Schepf`l“
Da sich die TTG ja vor Jahren darauf geeinigt hat, statt einer 
Weihnachtsfeier ein schönes Sommerfest auszurichten, wollen 
wir dies natürlich auch in diesem Jahr erneut anbieten. Wir bitten 
alle Mitglieder, (ehemalige) Spieler mit Familien und auch unsere 
Jugendlichen bzw. Schüler, mit ihren Eltern sich schon einmal den 
Freitag, 11. Juli, dick im Kalender anzustreichen und zu reservie-
ren. Das Sommerfest beginnt um 18:00 Uhr im „Etjer Schepf`l“ Wir 
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wollen uns da einfach in zwangloser 
Atmosphäre treffen, zusammensitzen 
und über die „guten, alten Zeiten“ aber 
auch über das, was kommt plaudern. 
Außerdem werden wird an diesem 
Abend auch einige Mitglieder für ihre 
langjährige Zugehörigkeit zum Verein 
ehren. Das „Schepfl“ bietet uns Folgen-
des an: 1. Putengulasch mit Spätzle 
und gemischtem Salat. Außerdem, für 
Vegetarier: 2. Gemüsecurry mit Salat. 
Spende (Unkostenbeitrag) für das Es-
sen: € 20:00 Euro. An den Getränken 
wird sich der Verein mit einem Wertbon 
beteiligen. Über eine rege Beteili-
gung würden wir uns freuen. Anmeldung, unter Angabe wie viele 
Personen teilnehmen und was sie essen wollen, bitte direkt an 
Andreas Kuhn (Tel. Nr.: 07222/24530) oder per E-Mail an die Ad-
resse: kuhn.andi@web.de. Der Betrag für das Essen sollte vorab 
auf unser Vereinskonto unter Angabe „Spende TTG Sommerfest“ 
erfolgen: Unsere Bankverbindung: IBAN DE 63 6605 0101 1020 
4856 92 oder in bar, beim Vorstand. Wir freuen uns über eure An-
meldung bis spätestens 5. Juli. 

Termine zum Vormerken:
Fr., 11.07., ab 18:00 Uhr	 TTG - Sommerfest im „Schepf‘l“

TTG -“Petty-Jünger“ erreichen einen tollen zweiten Platz!
Beim Vereinsfischen der Anglerkameradschaft nahm auch wieder, 
wie jedes Jahr, eine Mannschaft der TTG teil. Das „K-Team“ um Wolf-
gang, Jürgen und Lars Kohm, erreichte dabei einen tollen, aber un-
glücklichen zweiten Platz. Auf das diesjährige Siegerteam fehlten 
ganze 40! Gramm 
Fanggewicht. Aber 
was soll‘s, die TTG 
ist trotzdem stolz 
auf diese sehr gute 
Platzierung. Glück-
wunsch dazu. 

Das erfolgreiche 
TTG - Anglertrio 

belegte den tollen 
2. Platz: V.l.n.r.: 

Wolfgang Kohm, 
Lars Kohm und 

Jürgen Kohm. 
Glückwunsch zu 

diesem guten 
Ergebnis

Tennisclub 

So sehen Sieger aus!

Herren 40 - Meister in der 1. Bezirksklasse
(Auf dem Foto fehlen Christian Reynert, Michael Seidel und Dirk 

Kimmel)

Ergebnisse der vergangenen Woche
TV Ersingen - Herren 70� 2 : 4
TC Iffezheim - U15 männlich� 1 : 5
TC Ettlingen - Herren 60� 5 : 1
Herren 40 - TSG Forchheim/Neuburgweier (2)� 6 : 3
TSG NeuburgweierTV Mörsch - Damen 30� 3 : 6
Herren 30 (4er) - TSG Schöllbronn/Burbach� 2 : 4
Herren 30 - TC Sinzheim� 6 : 3

Spielberichte aus den Mannschaften
Hitzeschlacht mit Happy End - Damen 30 des ÖTC siegen auswärts
Am Samstag, 28. Juni 2025, waren die Damen 30 des Ötigheimer 
TC bei hochsommerlichen Temperaturen zu Gast beim TSG SC 
Neuburgweier/TV Mörsch. Trotz der Hitze zeigten die Spielerinnen 
starke Nerven und setzten sich mit 6:3 durch.
Die Einzel waren hart umkämpft - drei davon wurden erst im Match-
Tie-Break entschieden. Christin Knapp, Jasmin Unser und Sabrina 
Becker konnten ihre engen Partien jeweils für den ÖTC entschei-
den. Auch Saskia Stößer überzeugte mit einem klaren Sieg. Silke 
Lerch und Daniela Kambeitz-Speck mussten sich geschlagen ge-
ben, sodass es nach den Einzeln 4:2 stand.
Auch in den Doppeln blieb es spannend: Zwei Partien gingen er-
neut über den Match-Tie-Break. Lerch/Knapp sowie Unser/Becker 
behielten die Oberhand. Damit war der verdiente Auswärtssieg 
perfekt.
Ein besonderer Dank geht an Dani und Saskia für die Unterstüt-
zung und ihrem ersten Einsatz in der Damen 30 Medenrunde.

Herren 70 sichern sich Platz 2 in der Medenrunde
Im letzten Spiel der diesjährigen Medenrunde trat unsere Herren 
70 auswärts beim TV Ersingen an. Während Peter Henigin und 
Werner Falk auf den Positionen eins und zwei ihre Einzel verloren, 
konnten Otto Fettig (Ö) und Wolfgang Kühn (Eichenstraße) punkten 
und so den Zwischenstand von 2:2 sichern. Otto Fettig überzeugte 
dabei mit einem souveränen 6:1, 6:1-Erfolg. Wesentlich spannen-
der verlief das Match von Wolfgang Kühn: Nach einem klaren 6:1 
im ersten Satz musste er den zweiten mit 4:6 abgeben. Im ent-
scheidenden Match-Tiebreak behielt er jedoch trotz Temperaturen 
über 30 °C die Nerven und gewann mit 12:10.
Um in der Abschlusstabelle den zweiten Platz zu erreichen, war 
ein Sieg gegen Ersingen zwingend erforderlich - ein Unentschie-
den hätte nicht ausgereicht. Daher wurde eine ausgewogene 
Doppelaufstellung gewählt: Henigin/Kühn (Kirchstraße) spielten 
das Einser-Doppel, Hafner-Koch/Willemsen traten im Zweier-Dop-
pel an. Beide Paarungen überzeugten: Mit klaren Ergebnissen 
von 6:1, 6:3 und 6:4, 6:2 wurde der entscheidende Gesamtsieg 
eingefahren. Somit sicherte sich unsere Mannschaft hinter dem 
Aufsteiger TV Ispringen den hervorragenden zweiten Platz in der 
Abschlusstabelle. 
Die Bilanz der Saison: zwei Siege, zwei Unentschieden und nur 
eine Niederlage. Herausragender Spieler der Runde war Günter 
Willemsen, der nicht nur seine beiden Einzel gewann, sondern 
auch alle fünf Doppel für sich entscheiden konnte.

Herren 30 
Zum Rundenabschluss ging es für unsere Herren 30 zu Hause 
gegen den TC Sinzheim. Beide Teams hatten den Klassenerhalt be-
reits sicher, insofern ging es bei tropischen Temperaturen nur um 
eine bessere Endplatzierung. Optimal verlief der Start ins Match: 
In der ersten Einzelrunde konnten Dennis Schmidt und Marian 
Dürrschnabel das Team schnell mit 2:0 in Führung bringen, David 
Weingärtner machte es spannend und bewies zudem Nervenstär-
ke: Er drehte einen 3:7-Rückstand im Match-Tie-Break noch in 
einen 10:7-Erfolg und holte den dritten Einzelpunkt. In Runde zwei 
hatte auch Yannick Henkel keine Probleme und konnte die Führung 
auf 4:0 ausbauen. Boris Becker war verletzungsbedingt nicht im 
Vollbesitz seiner Kräfte und musste sich geschlagen geben. Auch 
Freddy von Stuckrad erwischte keinen Sahnetag, kämpfte sich aber 
ins Match und verlor am Ende knapp im Match-Tie-Break mit 8:10. 
So ging es mit 4:2 in die Doppel. Das 2er-Doppel Becker/Wein-
gärtner musste leider verletzungsbedingt aufgeben. Die anderen 
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beiden Doppel Schmidt/von Stuckrad und Dürrschnabel/Henkel 
gaben sich allerdings keine Blöße und brachten den 6:3-Gesam-
terfolg unter Dach und Fach. Damit haben die Herren 30 nach zwei 
Aufstiegen in Folge die Runde in der 2. Bezirksliga mit 4:4-Punkten 
auf Platz drei abgeschlossen.
Eine knappe 2:4-Niederlage kassierten unsere Herren 30 II gegen 
Schöllbronn/Burbach. Nach den Einzeln war nach Niederlagen 
von Jens Lorenz und Manuel Großmann und Erfolgen von Robin 
Riedinger (nach 1:7-Rückstand im Match-Tie-Break noch 10:8 ge-
wonnen!) und Felix Kohler bei einem Spielstand von 2:2 noch alles 
offen. Leider gingen dann beide Doppel - Kohler/Maxi Weingärtner 
und Lorenz/Riedinger - verloren. Letztere knapp und unglücklich 
mit 12:14 im Match-Tie-Break. Die Herren 30 II bestreiten ihr letz-
tes Saisonspiel am Sonntag in Gräfenhausen.

Spiele der kommenden Woche
Fr.  04.07.25	  
15.30 Uhr	 U15 männlich - TSG Ettlingenw./Bruchhausen
Sa. 05.07.25	  
14.00 Uhr	 Herren 60 - TSG Bischweier Muggenst./Malsch 
So. 06.07.25 
09.30 Uhr	 TF Gräfenhausen (2) - Herren 30 (4er)

Sommerfest 
Bitte Termin vormerken: 
Samstag, 26.07.25 Sommerfest auf der Clubanlage.
Endspiele Clubmeisterschaften (Erwachsene und Jugend) und 
Bouleturnier 
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de / Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Schachclub

Sommerfahrplan
Auch wenn es die aktuellen Temperaturen anders vermuten lassen, 
bis zu den Sommerferien sind es noch einige Wochen und es kann 
folglich noch reichlich unternommen werden. Besonders zu emp-
fehlen sind die Trainingsabende - in angenehm kühlen Räumlich-
keiten. Am 11. Juli ist außerdem unsere Mitgliederversammlung 
angesetzt, eine Woche später findet das letzte Monatsblitz vor den 
Sommerferien statt und einen Tag später unser Grillfest. Danach 
stehen die Ferien dann tatsächlich vor der Tür und wir verlegen 
unsere Schachaktivitäten in die Privatgärten unserer Mitglieder. 
Hier gibt es noch einige Lücken, die gefüllt werden sollten (siehe 
unten).

STADTRADELN
Seit vergangenen Sonntag können wieder im Rahmen des STADT-
RADELNS Kilometer für das Team des Schachclubs gesammelt wer-
den. Auch Nachmeldungen sind möglich. Anmeldung im Internet 
unter www.stadtradeln.de, danach bis nach Ötigheim vorkämpfen 
und sich dort der gewünschten Gruppierung anschließen. Jeder 
Kilometer zählt!

Jugendtraining
Ab sofort läuft das Jugendtraining wieder mit voller Kraft, als diens-
tags und freitags in den vorgegebenen Zeiten für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Die Koordination, auch bei Neuanmeldungen, 
hat weiterhin Marcus Wormuth inne (siehe unten)

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr:	 Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr:	 Erwachsenentraining
noch bis zum 19.07.:	 Stadtradeln
11.07.25:	 Mitgliederversammlung
18.07.25:	 Monatsblitz
19.07.25:	 Grillfest
01.08. 25:	Sommerschach bei Marcus

08.08.25:	 Sommerschach bei Sepp
15.08.25:	 Sommerschach bei Bernd
22.08.25:	 noch frei
29.08.25:	 Sommerschach bei Stefan
05.09.25:	 noch frei
12.09.25:	 noch frei
13.09.25:	 Karls Radtour
03.01.26:	 Weihnachtsblitz
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Anglerkameradschaft

Neues vom Friedrichsee
Fischerfest 2025
Unser Fischerfest 2025 war mal wieder ein erfolgreiches Fest.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, vor allem unseren befreunde-
ten Anglervereinen, für ihren Besuch.
Ganz besonderen Dank geht an die vielen Helfern, bei Auf-und 
Abbau und während dem Fest. Ohne euch wäre das alles gar nicht 
möglich. Einen ausführlichen Bericht zu unserem Fischerfest 2025 
wird im nächsten GAZ veröffentlich.

Helferfest Fischerfest 2025
Das Helferfest für die vielen fleißigen Helfer findet am 12.07., ab 
18 Uhr, bei uns am Friedrichsee rund um unser Clubhaus statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Termine unserer Jugend
Die nächsten beiden „6-Dörfer fischen“ finden am 12.07 und 
19.07. statt.
Genaue Informationen erhaltet ihr rechtzeitig von unserem Leon.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Ulmer Gartenkalender
Gehölze und Stauden bewässern
Im Frühling gepflanzte Gehölze und Stauden brauchen am Abend 
heißer Tage besonders viel Wasser, denn das Wurzelwerk hat sich 
noch nicht so weit entwickelt, dass die Pflanzen lange Trocken-
perioden ohne Bewässerung überstehen. Besonders Pflanzen in 
Torfballen sollten im ersten Jahr gut gewässert werden.

Gemüsesetzlinge pflegen
Frisch gepflanzte Gemüsesetzlinge brauchen bei Trockenheit viel 
Wasser. Vergesslichkeit kann das schnelle Ende der Gemüseernte 
bedeuten.

Gemüseaussaaten
Diesen Monat können noch folgende Gemüsearten im Freiland 
ausgesät werden: Zuckerhutsalat, Radicchio, Möhren, Rettich, 
Radieschen, Rote Bete, Brokkoli, Grünkohl, Kohlrüben, Knollenfen-
chel, Chinakohl, Buschbohne und Stangenbohnen. Bohnen sollten 
vor der Aussaat eine Stunde in lauwarmem Wasser vorquellen. Das 
beschleunigt das Auflaufen. Wenn Sie in tiefe Rillen säen, bleibt es 
am Grund der Rille auch im Sommer feuchter, sodass die Pflanzen 
besser auflaufen. Bohnen können auch in Trichter gelegt werden. 
Das erleichtert das Wässern. 

Schnittarbeiten
Auch im Juli können noch vielfältige Laubarbeiten durchgeführt 
werden, sowohl bei Jungbäumen als auch bei Ertragsbäumen. Bei 
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Jungbäumen werden insbesondere Konkurrenztriebe in der Spitze 
und die nach innen wachsenden Triebe entfernt. Wenn verschie-
dentlich stärkere Feuerbrandinfektionen aufgetreten sind, sollte 
man aber aufpassen, dass die Krankheit nicht unnötig verbreitet 
wird. Achten Sie insbesondere bei südexponierten Lagen mit ho-
her Sonneneinstrahlung darauf, dass Sie nicht zu viel auslichten, 
um in der Folge Sonnenbrandschäden zu vermeiden.

Obstlagerung
Alle heimischen Obstarten lassen sich eine gewisse Zeit gut im 
Kühlschrank aufbewahren. Bei der Lagerung sollte man aber da-
rauf achten, dass Früchte mit einer hohen Ethylenausscheidung 
(wie Äpfel) nicht mit anderen, ethylenempfindlichen Obst- oder 
Gemüsearten zusammengelagert werden. So wird beispielsweise 
Kohl schneller gelb und Kiwis werden weich, wenn sie zusammen 
mit Äpfeln aufbewahrt werden.

Erdbeerpflanzen nach der Ernte
Nach der Ernte sollten Sie die Erdbeerpflanzen mit dem Rasenmä-
her oder der Heckenschere bodentief abmähen bzw. abschneiden, 
ohne die Herzblätter zu beschädigen. Dadurch treiben die Pflan-
zen schnell wieder gesundes Laub nach. Um Krankheitserreger auf 
dem abgemähten Laub zu vernichten, müssen Sie es - am besten 
zusammen mit dem unterlegten Stroh - entsorgen (nicht auf den 
Kompost geben).

Beerensträucher auslichten
Beerensträucher wie Johannisbeeren und Stachelbeeren können 
bereits nach der Ernte ausgelichtet werden. Schneiden Sie dabei 
abgetragene bzw. überalterte und kranke Triebe aus. Achten Sie 
bei südexponierten Lagen mit hoher Sonneneinstrahlung darauf, 
dass Sie nicht zu viel auslichten, um in der Folge Sonnenbrand-
schäden zu vermeiden.

Algen im Gartenteich
Die Bildung von Grünalgen in neu angelegten Gartenteichen ist 
normal. Treten jedoch Blaualgen und Fadenalgen auf, lässt dies 
auf einen Nährstoffüberschuss und zu wenig Sauerstoff im Wasser 
schließen. Abhilfe schaffen Unterwasserpflanzen wie Hornkraut, 
Laichkraut und Krebsschere, da sie Sauerstoff produzieren. Das 
Abfischen der Algen und abgestorbener Pflanzenreste mit einem 
Kescher sowie reduziertes Füttern der Fische bringen den Nähr-
stoffhaushalt wieder ins Gleichgewicht.

Förderverein  
KjG St. Michael Ötigheim

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der KjG St. Michael Ötigheim e. V.
Der Förderverein der KjG St. Michael Ötigheim e. V. lädt alle Mitglie-
der herzlich zur außerordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Termin:	 Mittwoch, 16. Juli 2025
Uhrzeit:	 19:30 Uhr
Ort:	 Großer Gruppenraum der KJG Ötigheim

TOP-Liste:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Wahl des Wahlausschusses
4.	 Neuwahlen der Vorstandschaft 
5.	 Sonstiges
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

CDU Gemeindeverband

CDU Ötigheim gratuliert Ehrenvorsitzendem Werner Happold zum 
80. Geburtstag

In einer festlichen und würdevollen Feierstunde, zu der zahlreiche 
Gäste aus Politik, Vereinen und Bürgerschaft erschienen waren, wur-
de sein Lebenswerk gewürdigt - ein Werk, das über viele Jahrzehnte 
hinweg die Gemeinde Ötigheim entscheidend mitgeprägt hat.
Bürgermeister Frank Kiefer, Landtagsabgeordneter Dr. Alexander 
Becker sowie Ralph Ganz, ehemaliger Bürgermeisterstellvertreter 
würdigten in ihren Reden dabei sein außergewöhnliche Engage-
ment. Mit Weitblick, Verantwortungsbewusstsein und großem 
Herzblut setzte er sich über viele Jahre hinweg für das Wohl der Ge-
meinde ein - ob im Gemeinderat, in der CDU oder im Vereinsleben.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier vom Bürgermeisterchor und 
dem Liederkranz Ötigheim. Ihre Darbietungen gaben der Veran-
staltung eine festliche und ganz persönliche Note.
Ein Höhepunkt der Feierstunde war die Verleihung der Ehrenme-
daille für besondere Verdienste der Gemeinde Ötigheim durch 
Bürgermeister Frank Kiefer - eine besondere Auszeichnung für ein 
Leben im Dienst der Gemeinschaft.
Auch die Volksschauspiele Ötigheim ehrten Werner Happold: Der 
1. Vorsitzende Maximilian Tüg verlieh ihm einen Ehrenplatz auf 
Lebenszeit bei den Aufführungen auf Deutschlands größter Frei-
lichtbühne - als Zeichen der Anerkennung für seine langjährige 
Verbundenheit und seinen Einsatz für die Kultur vor Ort.
Werner Happold zeigte sich in seiner Rede sichtlich bewegt. Er 
dankte der Gemeinde, allen Wegbegleitern, den örtlichen Verei-
nen sowie seiner Familie für ihre Unterstützung und das zahlreiche 
Erscheinen. Mit großer Dankbarkeit blickte er auf die vielen Begeg-
nungen und Erlebnisse zurück, die ihn geprägt haben.
Selbstverständlich ließ es sich auch der CDU-Gemeindeverband 
Ötigheim nicht nehmen, seinem Ehrenvorsitzenden persönlich 
zu gratulieren. Viele Mitglieder waren zur Feierstunde gekommen, 
um ihrem langjährigen Mitstreiter Respekt und Dankbarkeit zu er-
weisen und gemeinsam auf erfüllte Jahrzehnte voller Engagement 
zurückzublicken.
Lieber Werner, wir danken Dir für Deine Treue, Deinen Einsatz für 
das Gemeinwohl und Deine inspirierende Persönlichkeit. Für das 
neue Lebensjahr wünschen wir Dir Gesundheit, Freude und viele 
schöne Momente.

CDU Ötigheim beim Bürgerdialog in Rastatt
Am 25.06.2025 waren Mitglieder unseres CDU-Gemeindever-
bands Ötigheim zu Gast beim Bürgerdialog des CDU-Ortsverbands 
Rastatt im wunderschönen Rossi-Haus. Im Mittelpunkt stand der 
Bildungsdialog mit Dr. Alexander Becker MdL, Mitglied im Aus-
schuss für Kultus, Jugend und Sport des Landtags Baden-Württem-
berg.

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Dr. Becker informierte umfassend über aktuelle Entwicklungen im 
baden-württembergischen Schulsystem.
Anschließend folgte eine offene und engagierte Diskussion mit 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern - ein echter Austausch auf 
Augenhöhe.

Vielen Dank an Dr. Alexander Becker für die spannenden Einblicke 
und an den CDU-Ortsverband Rastatt für die Organisation dieses 
gelungenen Formats!

Termine zum Vormerken
Donnerstag, 17.07.2025, 11:00 Uhr  
„Zukunft zum Dahinschmelzen - Eis für unsere Kids“ mit Landtag-
sabgeordneten Dr. Alexander Becker
Samstag, 09.08.2025, 10:00 Uhr  
Kinderferienspaß	Bogenschießen in Forbach
Samstag, 13.09.2025 und Sonntag 14.09.2025 Sekt	Geträn-
kestand Dorffest Ötigheim
Freitag, 17.10.2025, 19:00 Uhr 
CDU-Oktoberfest im „Schepfl“
Montag, 03.11.2025, 18:00 Uhr 
CDU Ansprechbar „Von Frau zu Frau“

Onlinepräsenz der CDU Ötgheim
Homepage:	 www.cdu-oetigheim.de
Facebook:	 facebook.com/cduoetigheim
Instagram:	 @cdu_oetigheim
WhatsApp-Kanal:	CDU Ötigheim

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner	
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung. 

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
	 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 3. Juli 2025 - 13. Juli 2025
Donnerstag, 03.07.2025: Hl. Thomas, Apostel
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier 
  9.00	 St	 Hl. Messe

Freitag, 04.07.2025: Hl. Ulrich und hl. Elisabeth von Portugal - 
Herz-Jesu-Freitag
18.30	 Ö	� Hl. Messe mit sakramentalem Segen Jah-

resgedächtnisse vom 06.07. - 12.07.2025:  
Gabriel Krebs (2015); Rosemarie Wild, geb. 
Kühn (2015); Edith Rieger, geb. Kölmel (2016); 
Lesja Schlotter, geb Blaschtschak (2024); Anna 
Schaff, geb. Gecek (2022)

Samstag, 05.07.2025: Hl. Antonius Maria Zaccaria
14.00	 E-I	� Segnung von Mensch und Tier auf dem Hundes-

portplatz
18.00	 St	 Vorabendmesse

Sonntag, 06.07.2025: 14. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Bie	 Eucharistiefeier 
10.30	 Ö	 Eucharistiefeier
10.30	 E-I	 Eucharistiefeier zum Pfarrfest (siehe Artikel)

Montag, 07.07.2025: Hl. Willibald
18.30	 Ö	 Abendgebet

Dienstag, 08.07.2025: Hl. Killian und Gefährten
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  9.00	 E-I	 Hl. Messe

Mittwoch, 09.07.2025: Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Hl. Messe 
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30	 Ö	 Abendlob in der Wendelinuskapelle

Donnerstag, 10.07.2025: Hl. Knud, hl. Erich und hl. Olaf
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe

Freitag, 11.07.2025: Hl. Benedikt von Nursia
18.30	 Ö	 Hl. Messe 
Jahresgedächtnisse vom 13.07. - 02.08.2025:
Oskar Kraus (2017); Monika Drexler, geb. Kalkbrenner (2024); 
Emma Kühn, geb. Nold (2019); Wilhelmina Regina Stößer, geb. 
Lippolt (2018); Rosa Maria Wöntz, geb. Kühn (2023); Gertrud Rie-
ger, geb. Licht (2024); Elsa Bachura, geb. Kuhn (2019); Siegbert Er-
win Müller (2015); Magdalena Kühn, geb. Kölmel (2018); Theresia 
Wißler, geb. Reuter (2017); Marianne Kühn, geb. Knörr (2020); 
Elisabeth Schreiber, geb. Hupfer (2016); Adolf Kölmel (2024); Willi 
Stolzer (2016); Anna Theresia Haffener, geb. Karius (2019); Edgar 
Nassal (2023); Maria Theresia Kohm, geb. Nold (2018); Marianne 
Grau, geb. Kühn (2022)

Samstag, 12.07.2025
16.00	 Ö	 Taufe
18.00	 Bie	 Vorabendmesse

Sonntag, 13.07.2025: 15. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 St	 Familiengottesdienst - Eucharistiefeier
10.30	 E-I	 Eucharistiefeier 
11.45	 E-I	 Taufe

Abendlob in der Wendelinuskapelle
Ganz herzlich, möchte ich Sie 
auch 2025 wieder einladen, 
mit mir und anderen gemein-
sam, ein Abendlob zu beten.
Die Gebetszeit wird wie 
schon früher bei 20min. 
liegen und kann somit ideal 
als „Ausklang des Tages“ 
genutzt werden. 
Ein Buch für ihre persön-
lichen Fürbitten wird den 
ganzen Sommer über wieder 
ausliegen.
Unsere Gebetszeit findet je-
den Mittwoch um 18.30 Uhr 
statt. Seien sie herzlich will-
kommen, ... ich freue mich.
Diakon Christian Reis
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Aufnahme neuer Ministrantinnen und Ministranten
Am Samstag, 28.06. 
durften wir in einem 
feierlichen Gottesdienst 
sechs neue Ministran-
tinnen und Ministranten 
in unsere Kirchenge-
meinde aufnehmen. Mit 
großer Freude und unter 
Applaus der Gemeinde 
wurden die neuen Mi-
nis von Pfarrer Dörner 
offiziell in ihren Dienst 
eingeführt.
Nach intensiver Vor-
bereitung und Proben 
wurden die neuen Minis 
willkommen geheißen 
und erhielten ihre Pla-
ketten ihren Ministran-
tenausweis und die Urkunde zur Aufnahme. Sie übernehmen nun 
gemeinsam mit den erfahrenen Ministrantinnen und Ministranten 
einen wichtigen liturgischen Dienst am Altar.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch dem engagierten Leitungs-
team rund um die Oberminis Jeannine, Madeleine und Martin, das 
die Neuen begleitet und eingeführt hat. Wir wünschen den neuen 
Ministrantinnen und Ministranten viel Freude, Gemeinschaft und 
Gottes Segen für ihren Dienst!

Herzliche Einladung zum Pfarrfest in Elchesheim - Illingen
Das Gemeindeteam lädt ein zum Pfarrfest am Sonntag, 6. Juli 2025.
Um 10.30 Uhr feiern wir eine Eucharistiefeier, danach wollen wir - 
bei hoffentlich schönem Wetter - gemeinsam den Sonntag auf dem 
Kirchplatz genießen.
Leckeres Essen, kühle Getränke, Kaffee und hausgemachte Kuchen 
warten auf unsere Gäste.
Die Schülerkapelle des Musikvereins Elchesheim-Illingen sorgt für 
musikalische Unterhaltung und das Team des Kindergartens bietet 
von 14.00 - 17.00 Uhr ein Programm für unsere kleinen Besucher 
an.
Wir wollen bei diesem Pfarrfest einmal etwas Neues wagen: Wir 
werden Speisen und Getränke auf Spendenbasis abgeben. Das 
hat für die Gäste den Vorteil, dass die Warteschlangen - vor allem 
nach dem Gottesdienst - nicht so lang sind und für uns bedeutet es 
weniger Aufwand. Damit das Rätselraten über den angemessenen 
Preis aber nicht allzu groß wird, werden wir Plakate mit Richtprei-
sen aufhängen.
Vom Erlös des Festes wollen wir einige Dinge anschaffen, damit wir 
auch weiterhin miteinander feiern können (z. B. Grill).
Wir freuen uns auf ein schönes Fest mit vielen Gästen!

Wahl zum Pfarreirat in der Erzdiözese Freiburg
am 18./19. Oktober 2025 Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein
Im Wahlgebiet der neuen Pfarrei St. Alexander Rastatt sind insge-
samt 21 Mitglieder des Pfarreirates zu wählen.
Das Wahlgebiet ist in 5 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl wird als 
echte Teilortswahl durchgeführt.
Im Stimmbezirk der bisherigen Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein 
sind 4 von insgesamt 21 Mitgliedern zu wählen.
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, die seit 
mindestens drei Monaten in der Kirchengemeinde ihren Haupt-
wohnsitz haben und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Wahlberechtigung können auch Katholikinnen und Ka-
tholiken erwerben, die am Leben der Pfarrgemeinde aktiv teilneh-
men und spätestens bis 21. September 2025 beim Wahlvorstand 
im kath. Pfarrbüro Bietigheim, Alte Rathausstraße 4, einen Antrag 
stellen. 
Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und Katholiken, 
die das 16. Lebensjahr vollendet haben, ordnungsgemäß zur Wahl 
vorgeschlagen wurden und ihrer Kandidatur zugestimmt haben.
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim Wahlvorstand 
im kath. Pfarrbüro Bietigheim, Alte Rathausstraße 4 bis zum  
7. September 2025, 12.00 Uhr Kandidatinnen und Kandidaten vor-

zuschlagen. Die Vorschläge müssen von 10 Wahlberechtigten mit 
ihrer Unterschrift unterstützt werden; die Einverständniserklärung 
der Kandidierenden ist erforderlich. Vordrucke sind im Pfarrbüro 
erhältlich.
Das Wählerverzeichnis liegt in der Woche vom 27. August bis  
4. September 2025 im kath. Pfarrbüro Bietigheim auf.
Sie haben drei verschiedene Möglichkeiten, Ihre Stimme abzuge-
ben: 
1.	 Onlinewahl
2.	 Briefwahl
3.	� Präsenzwahl vor oder nach den Gottesdiensten am 18. bzw. 

19.10.2025
Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der Wahl-
benachrichtigung die Zugangsinformationen. Die Onlinewahl wird 
am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr abgeschlossen.
Briefwahlunterlagen sind im kath. Pfarrbüro Bietigheim, Alte Rat-
hausstraße 4 bis spätestens 12. Oktober 2025 zu beantragen. Die 
Briefwahlunterlagen müssen bis zur Schließung des letzten Wahl-
lokals im o. g. Pfarrbüro eingegangen sein.
Für die Präsenzwahl im Stimmbezirk der Seelsorgeeinheit Süd-
hardt-Rhein sind die Wahllokale in den Kirchen vor und nach den 
Gottesdiensten zu den folgenden Zeiten geöffnet:

Bietigheim, Hl. Kreuz, Kirchstraße	  
19.10.2025, 9:30-12:30 Uhr
Ötigheim, St. Michael, Kirchstraße 1	  
19.10.2025, 9:30-12:30 Uhr
Steinmauern, Kreuzerhöhung, Hauptstr. 67	  
18.10.2025, 17:00-20:00 Uhr
Elchesheim-Illingen, Hl. Geist, Rheinstraße 15	  
19.10.2025, 8:00-11:00 Uhr

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stim-
mabgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig. 
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Seelsor-
geeinheit Südhardt-Rhein geschlossen wurden, spätestens am 
19. Oktober 2025 um 12:30 Uhr. Die öffentliche Auszählung der 
Stimmen findet anschließend im kath. Pfarramt Bietigheim statt.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage:
www.dekanat-rastatt.de/pfarreiratswahl-alexander
Für den Wahlvorstand,
Hans-Gerd Köhler

Kath. Junge Gemeinde

Der Countdown läuft!
Das Zeltlager rückt immer näher und die Vorfreude steigt. In be-
reits 32 Tagen treten wir den Weg nach Deudesfeld gemeinsam 
an. Die Vorbereitungen sind schon in vollem Gange. Euch erwartet 
ein unvergessliches Abenteuer voller Spiel, Spaß und Action! Wir 
freuen uns und sind uns sicher, 
dass wir zusammen wieder die 
schönsten zwei Wochen im Jahr 
erleben.

KjG-Homepage
Schauen Sie gerne auf unserer 
Homepage vorbei! Zu finden ist 
die Homepage unter der Adres-
se http://www.kjg-oetigheim.
org. Schauen Sie sich Fotos vom 
Zeltlager und anderen KjG-Akti-
onen an oder lassen Sie Grüße 
im Gästebuch da. Auf unserer 
Instagram-Seite bekommen 
Sie ebenfalls einen Einblick in 
all unsere Aktivitäten und sind 
immer auf dem neusten Stand. 
Vorbeischauen lohnt sich!

Früh Gruppenstunde
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FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebenen,
die Grillsaison ist eröffnet und auch wir sind mit dabei!
Bevor wir in die Sommerpause gehen, lassen wir es uns noch 
einmal richtig gut gehen. Herzliche Einladung zu unserem 
Grillnachmittag am Donnerstag, 10. Juli 2025, um 16:00 Uhr,  
im Geschwister-Scholl-Haus.

Freuen Sie sich auf unser traditionelles Salatbüfett und mit Liebe 
und Herz gegrillten Bratwürstle. Und auch mit den Getränken wol-
len wir es uns gut gehen lassen - Radler, Bier und Wein, Soft-Ge-
tränke und auch Wasser.
Und einen kühlen Nachtisch halten wir dann auch für Sie parat.
Wir freuen uns auf diesen Nachmittag mit Ihnen
Ihr Team FORUM „älterwerden“

Bitte beachten Sie die spätere Uhrzeit!
Bei Rückfragen, bzw. falls ein Fahrdienst benötigt wird, wenden 
Sie sich bitte bis spätestens Mittwoch, 09.07.2025, an das Team 
Forum „älterwerden“ Ötigheim oder an das katholische Pfarramt 
St. Michael, Tel. 07222/24699.

Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Fremersbergstr.21/1, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377
Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23413

Katholisches Bildungswerk

Rosenkranzgebet bei der Mariengrotte auf dem Friedhof Achtung 
Uhrzeitänderung
Am Fatima-Sonntag, 13. Juli ist 
der nächste Rosenkranz auf dem 
Friedhof bei der Mariengrotte 
geplant. Wir beginnen wegen des 
Sonntags bereits um 15:00 Uhr, 
der Todesstunde unseres Herrn 
Jesus Christus. Deshalb werden 
wir an diesem Nachmittag den 
Barmherzigkeits-Rosenkranz 
beten, der zurückgeht auf die hei-
lige Schwester Faustyna Kowalska 
(1905-1938), der Jesus Christus, 
der Herr, sehr oft erschienen ist.
Nach dem Gebet laden wir alle zu 
Kaffee und Kuchen ein, d. h. wenn jemand eine Thermoskanne Kaf-
fee mitbringen möchte, darf er/sie das gerne tun. Wir bitten aber 
vorher um eine kurze Info, entweder per Mail eisele.oetigheim@
web.de oder Tel. 07222/6562.

Pilger- und Bildungsreise 2025 - 2 Plätze noch frei
Nun ist es nicht mehr lange, bis zu unserem offiziellen Anmel-
deschluss am 15. Juli. Noch sind zwei Plätze frei. Wer Interesse 
hat an unserer Reise vom 21. - 27. September nach Mariazell mit 
zahlreichen Besichtigungen, sollte schnellstens Petra und Gunther 
Eisele vom Bildungswerk Ötigheim, Breit-Eich 26, 76470 Ötigheim 
kontaktieren, Tel. 07222/6562 oder E-Mail eisele.oetigheim@
web.de.

Termine
Mo.,	 07.07., 17:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe B entfällt
Mo.,	 07.07., 19:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe A
Di.,	 08.07., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis

Vorschau 
Fr., 13.07., 15:00 Uhr - 
Rosenkranzgebet bei der Mariengrotte auf dem Friedhof Ötigheim
Mo., 14.07., 17:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe B
So., 21. - Sa., 27.09. - Pilger- und Bildungsreise nach Mariazell
Fr., 03.10., 04:45 Uhr -  
Abfahrt zur Männer-Wallfahrt zum hl. Bruder Klaus nach Flueli 

Legende:
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 6. Juli, feiern wir Gottesdienst: um 10.00 Uhr in der 
Grillhütte in Ötigheim mit Pfarrerin Christina Wächter. Musikalisch 
wird er von Silke Siegel mit der Querflöte und Manuela Schur auf 
der Gitarre umrahmt. Susanne Kirchherr begleitet unser Singen mit 
dem E-Piano.
Anschließend grillen wir gemeinsam. Für Getränke (Wasser, Saft 
und Kaffee) und Baguette ist gesorgt. Bitte bringen Sie Grillgut und 
Geschirr mit. Auch Salat, Nachtisch oder Kuchen darf gerne zum 
Buffett mitgebracht werden.
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst an einem besonderen 
Ort. 

KinderKirche 
Am Sonntag, 6. Juli, laden wir um 10.00 Uhr herzlich ein zur Kin-
derKirche in der Ev. Kirche Muggensturm für Kinder von ca. 4 bis  
7 Jahren. Thema: Jesus und der Sturm. 
Eine vorherige Anmeldung ist wünschenswert:  
rebekka.merkle@gmx.de oder judith.bargel@web.de 

Rückblick AbendKirche am 29. Juni 
Trotz heißer Temperaturen fanden sich einige Besucherinnen und 
Besucher in der evangelischen Kirche zum guten Hirten in Muggen-
sturm ein, um den Sonntag mit einem besonderen Gottesdienst 
ausklingen zu lassen. Die AbendKirche stand dieses Mal unter 
dem Motto „Halbzeit“. Es ist Ende Juni, die erste Jahreshälfte ist 
um, die zweite beginnt. Ein guter Moment, um innezuhalten und 
wieder in Balance zu kommen. Im Zentrum stand auch Johannes 
der Täufer, dessen Geburtstag am 24. Juni am Johannistag gedacht 
wird. In einer Dialogpredigt führten Pfarrerin Christina Wächter und 
Johannes der Täufer (gespielt von Andreas Wächter) ein Gespräch 
darüber, wie man im Alltagstrubel seine innere Balance findet und 
wie der Blick auf Gott dabei helfen kann. Musikalisch sorgten Sus-
anne Kirchherr am E-Piano und Johanna Friedle mit der Blockflöte 
für sommerlich leichte und erfrischende Töne. Die nächste Abend-
Kirche findet am 19. Oktober statt. 

Café Kirche 
Wir laden Sie ein zu 
Kaffee und Kuchen, zum 
Schmökern oder Unter-
halten. Im Café Kirche 
gibt es feinen Kaffee, Tee, 
alkoholfreie Getränke 
und vor allem: ein tolles 
Team, das sich freut, 
wenn Gäste kommen! 
Das Café Kirche ist immer 
montags von 10.00 bis 
12.00 Uhr und sonntags nach dem Gottesdienst in Muggensturm 
geöffnet. 

Woche der Diakonie vom 29.06.-06.07.2025 
Mit der Sammlung zur Woche der Diakonie unter dem Motto „Tei-
len macht ganz“ bitten wir Sie um eine Spende. Ihre Unterstützung 
trägt dazu bei, dass Hilfesuchende in Bahnhofsmissionen einen 
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Ort der Gemeinschaft und Wärme finden. Sie hilft, dass arbeitslose 
Menschen neue Perspektiven erhalten und auch andere diakoni-
sche Angebote gefördert werden können. 
Mit Ihrer Spende teilen Sie mit anderen - Sie machen ganz, was 
zerbrochen ist und werden auch selbst Teil des Ganzen. Wir dan-
ken Ihnen vielmals für Ihr Engagement! 

Spendenkonto: 
Ev. Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
IBAN:	 DE35 6655 0070 0000 0926 92 
BIC:	 SOLADES1RAS 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg  
informiert 

Gut beraten zur richtigen Wärmepumpe 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg hilft bei der Auswahl der 
passenden Wärmepumpe 
Wer sein Haus zukunftsfähig beheizen möchte, entscheidet sich 
immer häufiger für eine Wärmepumpe. Doch gerade vor dem Ein-
bau gibt es viele Fragen - und die Auswahl des passenden Ange-
bots ist oft alles andere als einfach. Unterstützung bietet nun die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mit 
einem neuen, kostenlosen Beratungsangebot. 

Angebote verstehen - und richtig bewerten 
Wärmepumpen sind ein wichtiger Baustein der Energiewende. Al-
lerdings sind Wärmepumpen in der Anschaffung häufig teurer als 
eine Öl- oder Gasheizung - und funktionieren nur dann wirklich gut, 
wenn sie sorgfältig geplant und fachgerecht eingebaut werden. Ein 
gutes, vollständiges Angebot ist deshalb unerlässlich. Doch viele 
Verbraucher:innen fühlen sich von den meist seitenlangen, tech-
nisch formulierten Angeboten überfordert.
Hier setzt das neue Beratungsformat der Verbraucherzentrale an:
„Wir bewerten die eingereichten Angebote vorab, prüfen sie auf 
Vollständigkeit und erklären die Ergebnisse anschließend in einer 
persönlichen Videoberatung“, sagt Manuel Becker, Energieexperte 
der Verbraucherzentrale. Besonders wichtig sei es, dass auch As-
pekte wie Heizlastberechnung, hydraulischer Abgleich, der Tausch 
einzelner Heizkörper oder die Entsorgung der alten Heizung im An-
gebot enthalten sind - Punkte, die gelegentlich übersehen werden. 

So läuft die Beratung ab: 
1. �Angebote einreichen: Interessierte aus Baden-Württemberg 

füllen einen kurzen Erfassungsbogen aus und senden ihn zu-
sammen mit bis zu drei vorliegenden Angeboten per E-Mail an 
wp-angebote@vz-bw.de 

2. ��Videoberatung erhalten: Ein:e Energieberater:in wertet die Un-
terlagen aus und erklärt die Ergebnisse in einem Videotermin. 

3. �Übersicht zum Nachlesen: Im Anschluss erhalten die Verbrau-
cher:innen zwei PDF-Dokumente zurück: Ein Dokument, in dem 
die Angebote mit Markierungen versehen sind und einen tabel-
larischen Überblick über die wichtigsten technischen Daten der 
Angebote und deren Bewertung. 

Ein kostenloser Service - gefördert vom Bund 
Die Angebotsprüfung ist für alle Ratsuchenden kostenlos. Möglich 
macht das die Förderung durch das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie.
Weitere Informationen und den Erfassungsbogen finden Interes-
sierte unter: www.vz-bw.de/energie/wp-angebote 

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Kriminalprävention: Haustürbetrug
Seien Sie vorsichtig, wenn Fremde an Ihrer Haustür klingeln, auch 
unbekannte Nachbarn, die sich vorstellen wollen:
�1. �Schauen Sie sich Besucher vor dem Öffnen der Tür durch den 

Türspion oder durchs Fenster genau an. 
2. Öffnen Sie die Tür nur bei vorgelegtem Sperrriegel. 
3. �Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung. Bestellen Sie Unbe-

kannte zu einem späteren Zeitpunkt wieder, wenn eine Vertrau-
ensperson anwesend ist. 

4. �Wehren Sie sich energisch gegen zudringliche Besucher, spre-
chen Sie sie laut an oder rufen Sie um Hilfe. 

5. �Rufen Sie im Zweifel vor dem Einlass die entsprechende Behörde 
an. Suchen Sie deren Telefonnummer selbst heraus und lassen 
Sie den Unbekannten warten. 

6. �Lassen Sie nur Handwerker in Ihre Wohnung, die Sie selbst 
bestellt haben oder die von der Hausverwaltung angekündigt 
worden sind. 

7. �Unterschreiben Sie nichts unter Zeitdruck und beraten Sie sich, 
bevor Sie Haustürgeschäfte abschließen und etwas unterschrei-
ben. Leisten Sie keine Unterschriften für angebliche Geschenke 
oder Besuchsbestätigungen. 

8. �Achten Sie bei der Unterschrift immer auch auf die Datumsanga-
be. Denken Sie daran, dass ein fehlendes oder falsches Datum 
die Durchsetzung Ihres Widerspruches erschwert. 

9. �Verlangen Sie immer eine Kopie des Vertrags mit deutlich lesba-
rer Adresse und ebenso gut erkennbarem Namen des Vertrags-
partners und Datum. 

10. �Nehmen Sie für Nachbarn nichts ohne deren ausdrückliche 
Ankündigung entgegen, zum Beispiel Nachnahmesendungen 
oder Lieferungen gegen Zahlung. 

11. �Treffen Sie mit Nachbarn, die tagsüber zu Hause sind, die 
Vereinbarung, sich bei unbekannten Besuchern an der Woh-
nungstür gegenseitig Beistand zu leisten. 

12. �Prüfen und vergleichen Sie Angebote genau. Lassen Sie sich 
gerade durch bedrängende Hinweise (Beispiel: „Dieses Ange-
bot gilt nur noch heute!“) auf keinen Fall unter Druck setzen. 

13. �Wechseln Sie niemals Geld an der Haustür. 
       (Achtung Falschgeld) 
14. �Denken Sie daran: Banken, Sparkassen, Polizei oder andere 

Behörden schicken Ihnen nie „Geldwechsler“ oder „Falsch-
geld-Prüfer“ ins Haus. Verständigen Sie über das Auftauchen 
derartiger Personen umgehend die Polizei. 

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Rentenversicherung ist wichtiger  
gesellschaftlicher Stabilitätsfaktor 
- Klare Ansagen der Selbstverwaltung an die Bundespolitik 
Die zentrale Frage, wie für alle Generationen eine verlässliche 
Absicherung im Alter angesichts des demografischen Wandels 
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gewährleistet bleiben kann, hat nichts an Aktualität verloren. Dass 
die Deutsche Rentenversicherung bei den Menschen ein hohes 
Vertrauen genießt und in der Bevölkerung vor allem für Kompetenz, 
Glaubwürdigkeit und Zuverlässigkeit steht, ist ein gesellschaftli-
cher Stabilitätsfaktor, den die Politik in ihrem Wirken bedenken 
muss, betont Kai Burmeister, alternierender Vorstandsvorsitzender 
der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW): 
„Verlässliche Leistungen in der Alterssicherung von Generationen, 
hohe Qualität der Maßnahmen zur Erhaltung der Gesundheit und 
Erwerbsfähigkeit der Versicherten und das bei Verwaltungskosten 
von nur 1,3 Prozent der Gesamtausgaben - Einsparideen an die 
Adresse eines solchen gesellschaftlichen Players sind nicht cle-
ver“. Die DRV BW passt bereits seit Jahren effektiv und effizient 
ihre Verwaltungsstrukturen und Geschäftsprozesse an, um die 
demografischen Herausforderungen zu bewältigen. 

Selbstverwaltung drängt auf Anhebung der Mindestrücklage 
Die Finanzsituation der gesetzlichen Rentenversicherung ist trotz 
der schwierigen Wirtschaftslage stabil und der Beitragssatz kann 
2025 bei gesetzlich garantierten Nettorentenniveau von 48 Pro-
zent weiterhin stabil gehalten werden. Burmeister betont, dass 
der Beitragssatz seit nunmehr acht Jahren in Folge unverändert 
18,6 Prozent betrage und die Rentenanpassung zum 1. Juli 2025 
mit 3,74 Prozent deutlich über der Inflationsrate von 2,1 Prozent 
liege, was ein Zugewinn an Kaufkraft bedeute. Die Demographie 
werfe aber zunehmend längere Schatten. Mit Blick Richtung Berlin 
war auf der Vertreterversammlung daher der deutliche Appell an 
die Politik zu hören, dass das große Rentenpaket in dieser Legisla-
turperiode auch eine langjährige Forderung der Selbstverwaltung 
verwirklichen muss. „Wichtig ist die Anhebung der Untergrenze der 
Nachhaltigkeitsrücklage auf mindestens 0,3 Monatsausgaben, um 
die Liquidität der Rentenversicherung bei kurzfristigen Schwan-
kungen dauerhaft zu sichern“, bezog sich Burmeister auf eine Ge-
setzesänderung, die bereits von der vorherigen Bundesregierung 
ins Auge gefasst worden war. Die Wichtigkeit dieser Maßnahme 
wird untermauert von der aktuellen Frühjahrsschätzung 2025 der 
Expertenrunde der DRV Bund, des Bundesministeriums für Arbeit 
und Soziales sowie des Bundesamtes für Soziale Sicherung, die für 
die Entwicklung der Nachhaltigkeitsrücklage von einem Abschmel-
zen von 1,57 (Ende 2024) auf nur noch 0,23 Monatsausgaben bis 
Ende 2027 ausgeht. 
Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2024 können dem Ge-
schäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/gb entnommen 
werden. 

75 Jahre Sozialversicherungsabkommen zwischen der Bundesre-
publik Deutschland und der Schweiz
Im Rahmen der Vertreterversammlung wurden auch die Themen 
soziale Sicherung, Arbeitsmigration und Arbeitnehmerfreizügig-
keit diskutiert. Anlass war das 75-jährige Jubiläum des ersten 
deutsch-schweizerischen Sozialversicherungsabkommens, auf 
dessen Grundlage seit 60 Jahren die Verbindungsstelle der DRV 
BW fußt. Für Versicherte, die in der Schweiz leben oder dort ar-
beiten und auch Rentenansprüche in Deutschland erworben 
haben, ist die Verbindungsstelle eine wichtige Unterstützung. Vor 
dem Hintergrund steigender Standards sozialer Sicherung und 
wachsender beruflicher Mobilität verglichen Gäste beider Länder 
die jeweiligen Sicherungssysteme und stellten Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten fest. 

Hintergrundinformation
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, also keine unmit-
telbare staatliche Behörde. Die Vertreterversammlung ist das 
„Parlament“ der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeitgeber haben 
über ihre gewählten Repräsentanten dort und im Vorstand ein 
maßgebliches Mitspracherecht bei der DRV Baden-Württemberg. 
Die Vertreterversammlung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen 
und Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden bei 
der Sozialwahl gewählt. 
Die Festschrift zum Jubiläum 75 Jahre Sozialversicherungsabkom-
men finden Sie zum Download im Pressebereich. 

Noch freie Plätze für die Hüttenfreizeiten  
des Landkreises Rastatt in der Eifel

Das Team „Jugendarbeit und Jugendschutz“ des Landkreises 
Rastatt bietet auch 2025 wieder Ferienfreizeiten für Kinder im Alter 
von 8 bis 15 Jahren an. Erstmals finden diese in dem gemütlichen 
Jugendhüttendorf Manderscheid in der Eifel statt. Hier können 
Kinder und Jugendliche die Natur erleben und zugleich die Vorzü-
ge fester Blockhütten genießen. Das alles umgeben von Wiesen, 
Spielplätzen, Erlebnisflächen und Wald.
Zur Auswahl stehen zwei Termine in den Sommerferien: Die erste Frei-
zeit ist vom vom 11. bis 19. August geplant, die zweite Freizeit vom 
19. bis 27. August. Für beide Termine gibt es derzeit noch freie Plätze.
Das geschulte und erfahrene Betreuerteam aus Ehrenamtlichen hat 
jedes Jahr aufs Neue ein abwechslungsreiches Programm am Start. 
In den Sommerferien 2025 stehen unter dem Motto „Die Schlümpfe 
- Das verlorene Hüttendorf“ Abenteuer in der Natur im Mittelpunkt. 
Ein vielfältiges Programm aus Geländespielen, kreativen Workshops 
und abendlichen Lagerfeuerrunden soll bei den Kindern für jede 
Menge Spaß und unvergessliche Erlebnisse sorgen.
Die Teilnahme an der Freizeit kostet 280 Euro, für kreisfremde 
Teilnehmende 320 Euro. Für Geschwisterkinder gibt es eine Er-
mäßigung von 25 Prozent. Im Preis inbegriffen sind Bustransfer, 
Vollverpflegung, Übernachtung, Bettwäsche sowie Programmkos-
ten. Sollten finanzielle Schwierigkeiten bestehen, können unter 
bestimmten Voraussetzungen Zuschüsse beantragt werden. 

Service
Nähere Informationen zur Anmeldung sowie zu einem möglichen 
Zuschuss gibt das Team „Jugendarbeit und Jugendschutz“ telefo-
nisch unter 07222/381-2257 oder per E-Mail an 
jugendreferenten@landkreis-rastatt.de 
Weitere Informationen auch unter 
www.landkreis-rastatt.de/jugendarbeit-und-jugendschutz 
oder auf Instagram unter @bsd_landkreisrastatt
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Industriestr. 2 · Ötigheim
Tel. 07222/2 32 18 
Fax 07222/15 24 11

• HU/AU
• Klimaanlagenservice
• und vieles mehr

Wohnung oder Haus zur Miete
Zuverl., rhg. Paar (49 & 55 J.,
ohne Kinder und Haustiere,
gesichertes Einkommen) sucht
EG-Whg. ab 80 m² mit mind. 3
Zimmern, Bad mit Badewanne
und Garten, Gartenmitbenut-
zung. Tel. 0173/7 98 27 99

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Firma Schuh Sport Haitz.
Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage zum
„Volks- und Heimatfest 2025“ in Muggensturm.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
zum „Würmersheimer Speckkälble Fescht“.

Beilagenhinweise

Kleinanzeigen
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NOTRUF
im Notfall wählen:
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert, 

es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Die Toten sind  

nicht fort,  

sie gehen mit. 

Unsichtbar sind  

sie nur,  

unhörbar ist ihr 

Schritt.

Gorch Fock 
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� Die Zahl der Selbstversorger wächst 
stetig. Es ist in, sich von dem zu 

ernähren, was man selbst angepflanzt 
hat. Gleichzeitig finden viele in der Gar-
tenarbeit eine erfüllende Freizeitbeschäf-
tigung, die nebenbei auch noch vom All-
tagsstress ablenkt. Problem: Nicht jeder, 
der sich in seiner Freizeit gern mit Pflanzen 
beschäftigt, hat auch die entsprechende 
Anbaufläche. Besonders in Großstädten 
sind Gärten oder Balkone oft Mangelwa-
re. Inzwischen gibt es aber eine Vielzahl 
kreativer Möglichkeiten, wie der Gärt-
nerleidenschaft dennoch gefrönt werden 
kann. Oft bekommen dabei ganze Orts-
bilder eine Schönheitskur verpasst, wenn 
mit dem Gegensatz von grauen Städten 
und blühender Landschaft gebrochen 
wird. Die Rede ist vom Urban Gardening, 
dem hippen Überbegriff für städtisches 
Gärtnern. Naturliebhaber mit Gemein-
schaftssinn schließen sich zusammen 
und bepflanzen projektweise brachlie-
gende Flächen, alte Trassen, Dächer oder 
auch Wände und ziehen Lebensmittel in 
Kisten oder Hochbeeten. Im Vordergrund 
stehen dabei der gemeinsame Spaß am 

Gärtnern, der Kontakt zur Natur und die 
Selbstversorgung. Eine Art des Urban Gar-
dening ist das sogenannte Guerilla Garde-
ning. Dabei werden Blumensamen heim-
lich auf städtischen Grünflächen verteilt, 
zum Beispiel an Straßenrändern.

� Auch die Wartelisten für Schreber-
gärten werden immer länger. Viele 

Kontaktfreudige sind dabei auch zum Tei-
len bereit – Open-Source-Garten nennt 
sich das Konzept, bei dem die Grünfläche 
gemeinschaftlich genutzt und bewirt-
schaftet wird und auch die Erträge geteilt 
werden.

� Eng verknüpft mit dem Wunsch 
nach ökologischer Lebensmittel-

versorgung ist auch das steigende Um-
weltbewusstsein in der Gesellschaft. 
Ein interessantes Projekt, das beides 
miteinander verbindet, ist die Aquapo-
nik. Das Verfahren wurde in den letzten 
Jahrzehnten entwickelt und kommt inzwi-
schen immer öfter zum Einsatz, privat wie 
kommerziell. Es handelt sich dabei um 
eine clevere Variante, die Fischzucht mit 
der Pflanzenkultivierung zu verbinden, 

sodass ein geschlossener ökologischer 
Kreislauf entsteht, in welchem beide Par-
teien voneinander profitieren. Die Aus-
scheidungen der Fische düngen die Nutz-
pflanzen und diese bedanken sich dafür 
mit gereinigtem Wasser für die Fische. 
Wo sonst industriell mit Antibiotika und 
Pflanzenschutzmitteln gearbeitet wird, 
garantiert die Aquaponik unbelastete 
Produkte, enorme Wassereinsparung und 
höhere Produktivität. Nicht zuletzt ist das 
Ver fahren durch eine vertikale Ausrich-
tung auch noch platzsparend – perfekte 
Voraussetzungen zur Umsetzung in der 
Großstadt. Eine sinnvolle Idee für alle, die 
sich nicht nur aufs Gärtnern beschränken 
wollen.

� Zu guter Letzt gibt es für alle, die 
sich zwar gern gesund ernähren, 

sich dafür aber nicht unbedingt vom Sofa 
wegbewegen wollen, die Möglichkeit, Ge-
müsebeete online ganz nach Belieben an-
zulegen. Reale Gärtner setzen den Auftrag 
dann um und liefern die Erträge – Gärt-
nern 2.0 sozusagen.

  bss/DEIKE

Sei es die Pestizidbelastung 

von Supermarkt-Lebensmitteln  

oder der Imageverlust des 

 Siegels „Bio“ – inzwischen 

halten es immer mehr 

 Menschen mit entsprechen-

dem Ökobewusstsein für eine 

gute Idee, ihre Versorgung mit 

frischem Obst und Gemüse 

nicht mehr den Großkonzernen 

zu überlassen, sondern lieber 

selbst zu produzieren.

Bio von Balkonien © Clipdealer/Jakob Fischer/DEIKE
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-100
immobilien@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Ihr Immobilienteam –  
die Spezialisten aus 
der Region.

07245 9270-0        abo@duerrschnabel.com

Austräger- 
vertretungen

gesucht
für die Sommerferien

per Handy  
bewerben

Werde Austräger für unsere Amts- und Mitteilungsblätter!

Bester Ferienjob EVER:
 Entspannte Arbeitszeiten: ab 2 Stunden / Woche

 Kein Frühaufsteher? Kein Problem!

 Gleichzeitig Sonne genießen & Geld verdienen

Klingt gut?
Ruf uns direkt an oder schick uns eine kurze E-Mail:

Betreff:  Ferienjob 2025

Inhalt: Name, Alter, Anschrift

 Telefonnummer

 Deine Wunschorte

Wir freuen uns auf Deine Nachricht!

   

Immobilien

Stellenanzeigen

Jetzt  
CHANCE NUTZEN 
und gleich 
BEWERBEN!
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S T E I N S C H L A G R E P A R A T U R

Autoglas-Service
Tel. 07245/8 27 76

Speyerer Str. 73 · 76448 Durmersheim
M. Zikofsky

Ihr Partner für Autoscheiben und Kamerakalibrierung

Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Tagespfl ege Etje – Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenlosen Schnuppertag in unserer Einrichtung!

LAGERABVERKAUF  E-BIKES BIS ZU 30% REDUZIERT!

@duerrschnabelpunktcom 


